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Vorberatung nachtragshaushaltssatzung 
2021

Erhöhung der Gewerbe-
steuer 2021 - Grundsteuer B 
ab 2022
Als vom Regierungspräsidium Karlsruhe 
(kurz RP) als Rechtsaufsichtsbehörde grünes 
Licht für den Haushalt 2021 kam, war die 
Genehmigung verbunden mit Auflagen, u.a. 
mit der Erstellung eines Haushaltssiche-
rungskonzeptes. Neben Bewirtschaftungs-
sperren stehen auch Ertragssteigerungen 
im Fokus, sprich Anpassung der Steuerhe-
besätze.

Im Verwaltungsausschuss (VA) in der ver-
gangenen Woche wurde über die Erhöhung 
der Steuersätze vorberaten. Es gebe nie die 
richtige Zeit für eine Erhöhung, merkte OB 
Johannes Arnold an. Wir waren deutlich das 
Schlusslicht und würden jetzt nach der Er-
höhung im oberen Mittelfeld sein. Durch die 
„Zurückhaltung haben wir weniger Liquidi-
tätsmittel aufgebaut als andere Kommunen, 
erläuterte Kämmerer Uwe Metzen. Unsere 
attraktiven Strukturen, von den Schulen 
über die Kultur bis hin zur Vereinsförderung 
rechtfertigen die Erhöhung.

Erhöht werden soll auf Vorschlag der Verwal-
tung die Grundsteuer B von derzeit 350 auf 
380 v.H., dies würde zu Mehreinnahmen von 
rund 570 000 Euro führen.
Bei einem Einfamilienhaus mit einer Wohn-
fläche von 132 Quadratmeter mit Garage in 
der Kernstadt würde sich die Jahressteu-
er um 32 auf 406 Euro erhöhen, bei einer 
Eigentumswohnung mit 83 Quadratmeter 
Wohnfläche nebst Garage um 16,50 auf 
209,50 Euro. Zum letzten wurde die Grund-
steuer B vor zehn Jahren erhöht.

Der Hebesatz für die Gewerbesteuer wurde 
hingegen vor vier Jahren von 350 auf 365 
v.H. erhöht. Eine Erhöhung auf 380 v.H. 
würde zu Mehrerträgen von 1,4 Millionen 
Euro führen. Mit seinem Hebesatz würde 
Ettlingen im Vergleich zu den umliegenden 
Kommunen im unteren Bereich liegen. Für 
Einzelfirmen und Personengesellschaften 
hat die Erhöhung keine finanziellen Aus-
wirkungen, für Kapitalgesellschaften ist sie 
eine echte Steuererhöhung.

In Ettlingen sind rund 1 650 Betriebe zur 
Gewerbesteuer veranlagt, von denen 600 
Betriebe keine Gewerbesteuer entrichten 
müssen und 1 050 Betriebe sind Gewerbe-
steuerzahler.

Mehrheitlich bei sieben Gegenstimmen 
und einer Enthaltung votierte der VA für 
die Erhöhung der Gewerbesteuer ab 2021, 
der Verwaltungsvorschlag der Erhöhung der 
Grundsteuer B wurde mehrheitlich bei sechs 
Gegenstimmen abgelehnt, mehrheitlich bei 
acht Gegenstimmen war das Votum für den 
Vorschlag der SPD, ab 2022 die Grundsteuer 
B zu erhöhen und gegebenfalls die Grund-
steuer A, jene für die landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen.

Nicht wie geplant, als komprimierte Ver-
anstaltung über zwei Wochen, können die 
Landesliteraturtage stattfinden. Die Coro-
na-Pandemie hat durch das Programm einen 
dicken Strich gemacht, wobei das Kulturamt 
aus der Not eine Tugend gemacht und die 
Veranstaltung in zwei Blöcke aufgeteilt hat, 
so dass es neben Online-Lesungen im Herbst 
Präsenzveranstaltungen gibt.

Normalerweise vergibt das Land nicht in-
nerhalb weniger Jahre die Literaturtage an 
dieselbe Stadt. Aufgrund der besonderen 
Umstände hat das Ministerium für Wissen-
schaft, Forschung und Kunst der Stadt an-
geboten, die Literaturtage 2025 ausrichten 
zu dürfen.

Durch eine nochmalige Ausrichtung könn-

te man gerade im Bereich der Kindergärten 
und Schulen mehr Projekte initiieren, um 
Kinder und Jugendliche für Literaturformate 
zu begeistern. Lob erhielt Kulturamtsleiter 
Christoph Bader von den VA-Mitgliedern für 
die Eröffnung und das kreative Engagement.
Vom Land käme ein Zuschuss von 20 000 
Euro, der städtische Zuschuss läge bei 25 
000 Euro. Das komplette Budget wird mit 80 
000 Euro beziffert, wobei 35 000 Euro aus 
Einnahmen durch Eintrittsgelder, Anzeigen 
und Sponsorenbeiträge erwartet werden 
können.

Der Verwaltungsausschuss gab dem Gemein-
derat die Empfehlung, der Ausrichtung der 
Literaturtage 2021 zuzustimmen und die 
entsprechenden Mittel im Haushalt 2021 
einzuplanen.

Vorberatung: Literaturtage 2025 in Ettlingen

Vorberatung Verwaltungsausschuss

Erstattung Elternbeiträge der Kindergärten und  
Schulkindbetreuung
Der Verwaltungsausschuss gab vorberatend 
sein Placet, dass die Elternbeiträge nicht 
nur für den städtischen Kindergarten Schlut-
tenbach für die Monate Januar und Februar 
wegen der coronabedingten Schließung er-
lassen werden, rund 3 125 Euro Minderein-
nahmen, sondern auch die Beitragsausfälle 
der anderen Kindergartenträger bis zu einer 
Höhe von rund 158 000 Euro. Auf rund 275 
500 Euro belaufen sich die Beitragsausfälle 
der Träger, die Landeseinnahmen liegen bei 
117 938 Euro.
Auch die Horte waren geschlossen, sowie 
die Verlässliche Grundschule, Minderein-

nahmen von 47 312 Euro respektive 63 832 
Euro. Zustimmung gab es auch, dass wäh-
rend künftiger coronabedingter Schließun-
gen die entstehenden Beitragsausfälle der 
Kindergartenträger durch Erstattung von 
Elternbeiträgen übernommen werden.
Aufgrund der Infektionslage wurden die 
Grundschulen per Landesverordnung ge-
schlossen und es fand eine Notbetreuung 
statt. Seit Mitte April ist die Nutzung der 
Betreuung nur für Kinder, die im Wechsel-
unterricht in der Schule sind, möglich. Alle 
anderen Kinder können nur im Rahmen der 
Notbetreuung betreut werden.

Vorberatung Ausschuss für Umwelt und technik

Neue Benutzungsordnung Komm.ONE
Vorberatend gab der Ausschuss für Umwelt 
und Technik auf seiner Sitzung vergangene 
Woche dem Gemeinderat die Empfehlung 
für die Anpassung der rechtlichen Rahmen-
bedingungen sowie der mit der Komm.ONE 
bestehenden vertraglichen und sonstigen 
rechtlichen Beziehungen zu votieren.
Mit der Fusion der drei Zweckverbände KIVB, 
KDRS und KIRU mit der Datenzentrale Ba-
den-Württemberg vor drei Jahren sind un-
terschiedliche ausgestaltete vertrags- und 
sonstige rechtliche Beziehungen zwischen 
den einzelnen Zweckverbandsmitgliedern 

und den alten Zweckverbänden im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge auf Komm.ONE 
übergegangen. In der Übergangszeit gab es 
deshalb unterschiedliche Regelwerke und 
Rechtbeziehungen. Ziel der Fusion ist der 
Erhalt einer wettbewerbsfähigen kommuna-
len IT in Baden-Württemberg.
Überdies ermächtigte der vorberatende AUT 
den Oberbürgermeister, alle Maßnahmen 
durchzuführen, wie beispielsweise den Ab-
schluss des öffentlich-rechtlichen Vertrags 
auf der Basis einer neuen Benutzungsord-
nung von Komm.ONE.
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Ein Richtfest konnte beim Neubau der Schul- 
und Vereinssporthalle Schöllbronn aus na-
heliegenden Gründen nicht gefeiert werden, 
dafür fand am Donnerstag vergangener Wo-
che ein Rundgang für die Ortschaftsräte und 
Vereinsvertreter statt, mit dabei auch Schul-
rektor Jürgen Gegenheimer von der benach-
barten Johann-Peter-Hebel-Schule. Denn 
noch in diesem Jahr wird die Halle, wenn 
weiterhin alles gut läuft, in Betrieb gehen.
Jürgen Rother, Leiter des Amts für Hoch-
bau und Gebäudewirtschaft bei der Stadt 
Ettlingen, kündigte als Endabnahmetermin 
den 28. Oktober an, danach werden die 
Schule und Sportvereine TSV Schöllbronn 
und Badmintonclub sowie die Narrenzunft 
Schöllbronn die neue Halle endlich nutzen 
können. Großveranstaltungen, zwölf sind 
möglich pro Jahr, werden jedoch erst dann 
stattfinden können, wenn auch der Park-
platz mit seinen 60 Stellplätzen angelegt 
ist. Wie berichtet hatte ein nachbarschaftli-
cher Rechtsstreit wegen eines Lärmgutach-
tens 2019 den Start des Bauvorhabens in die 
Länge gezogen. Der offizielle erste Spaten-
stich konnte im Mai 2019 gefeiert werden.
Auch Ortsvorsteherin Gabriele Wurster zeigte 
sich bei der Begrüßung hoffnungsfroh über 
das baldige Ende des Bauvorhabens, auch 
die Vereinsvertreter sind glücklich, dass ihre 
Mitglieder die Ausweichquartiere hinter sich 
lassen können. Oberbürgermeister Johannes 
Arnold, der ebenso wie Bürgermeister Dr. 
Moritz Heidecker am Rundgang teilnahm, 
zeigte sich zufrieden mit der „Punktlan-
dung“ in finanzieller Hinsicht: „Die Hal-
le ist voll im Budget.“ Er erinnerte daran, 
dass es zu Beginn des Großprojekts, das Teil 
der infrastrukturellen Potentialstudie für 
Schöllbronn ist neben der Sanierung des al-
ten Schulgebäudes, dem Neubau des Kinder-
gartens und dem neuen Seniorenwohnheim, 
Steigerungen des Kostenrahmens gegeben 
habe, die mit der aufwändigen Gründung des 
Neubaus zusammenhingen. Die alte Halle 
war derartig marode gewesen, dass „eine Sa-
nierung fast ebenso teuer gekommen wäre 

wie Abriss und Neubau“, so der OB. Aller-
dings waren zunächst die problematischen 
Untergrundverhältnisse nicht offensichtlich 
gewesen. Die topografischen Gegebenhei-
ten hatten eine aufwändige Pfahlgründung 
mit 90 Betonpfählen von je 75 Zentimetern 
Durchmesser und vier Metern Länge. 12 Ton-
nen Stahl, 160 Kubikmeter Beton wurden 
dafür verbaut, hinzu kam ein Fundamentrost 
mit nochmals 19 Tonnen Stahl und knapp 
125 Kubikmetern Beton, der die 1.215 
Quadratmeter messende Bodenplatte bil-
det. Dass all dies nicht zum ursprünglichen 
Kostenrahmen passte, ist klar. Mittlerweile 
steht fest, dass die Halle, die sich durch ihre 
Holzfassade den übrigen Gebäuden anglei-
chen wird, rund 7,5 Millionen Euro kosten 
wird; 96 Prozent der Aufträge sind aktuell 
vergeben.
Am Ende wird der Schule und den Vereinen 
eine moderne Zweifeldhalle zur Verfügung 
stehen, deren Tribüne bis zu 150 Personen 
Platz bietet. Die Halle selbst hat fast 650 
Quadratmeter Fläche, der freie Luftraum ist 
sieben Meter hoch, dies ist Voraussetzung 
z.B. für Volleyballspiele. Bei Großveranstal-
tungen dürfen bis zu 499 Personen die Halle 
nutzen. Für Umkleiden, Duschen und Toi-
letten, auch barrierefrei, wird gesorgt sein, 
neben der großen, teilbaren Halle stehen 
Geräteräume und eine Ausgabeküche zur 
Verfügung, im 1. OG ist ein Gymnastikraum 
mit einer Fläche von 116 Quadratmetern 
vorgesehen. Energetisch versorgt wird die 
Halle wie der Kindergarten und die Schule 
über das Blockheizkraftwerk im historischen 
Schulgebäude.  
Um keine weitere Kostensteigerung in Kauf 
nehmen zu müssen, sind einige Nutzerwün-
sche für insgesamt 178.000 Euro hintange-
stellt worden, anderes wurde gestrichen. „Es 
wurde nur mit aufgenommen, was bauseits 
im Nachhinein teurer kommen würde“, er-
läuterte OB Arnold. Ist die Halle vollendet, 
habe die Stadt für den Vereins- und Schul-
sport ihre Hausaufgaben weitgehend erle-
digt, merkte er an.

Mit MyShuttle bequem  
unterwegs
Jetzt, wo alles wieder geöffnet ist und man 
abends noch gemütlich etwas trinken kann, 
lässt man sich sicher und bequem von My-
Shuttle kutschieren. Oder wer in Karlsruhe 
etwas zu erledigen hatte, kann auf Bestel-
lung von den Stadtbahn-Haltestellen in 
Ettlingen bis nahezu direkt vor die Haustür 
fahren oder von dort MyShuttle nutzen zum 
Bähnle. Die Bedienzeiten in Ettlingen, Ett-
lingenweier, Schluttenbach, Schöllbronn 
und Spessart: Montag bis Samstag von 19 
bis 01 Uhr, sonn- und feiertags von 8 bis 24 
Uhr. Bald sollen auch die beiden fehlenden 
Stadtteile folgen.

Neue "Haltestellen" kommen durch die Aus-
weitung hinzu. Darunter sind alle regulären 
bekannten Bushaltestellen in den Ettlinger 
Stadtteilen. Diese werden mit der bekann-
ten Flotte der drei schwarzen Elektro-Fahr-
zeuge im London-Taxi-Stil bedient. Es gilt 
der KVV-Tarif. Wer also im Besitz einer Abo-
Karte oder einer bereits gelösten Fahrkarte 
bis Ettlingen ist, zahlt keinen Cent extra. Für 
alle anderen kostet die einfache Fahrt ein 
Ein-Waben-Ticket: 2,10 Euro.

KVV bündelt alle my-shuttle-Angebote in 
der App kvv.easy
Zur Bestellung von MyShuttle in Ettlingen 
und seinen Stadtteilen benötigen die KVV-
Kunden ab dem 1. Februar die App kvv.easy, 
damit will man es den Kunden so einfach wie 
möglich machen.
Der Vorteil von kvv.easy ist, dass Kunden 
sich bereits bis zu 24 Stunden vorher ihr 
Shuttle bestellen können, was zum Beispiel 
für Menschen im Schichtbetrieb eine attrak-
tive Möglichkeit ist, sich bereits vor Arbeits-
beginn für die Heimfahrt einzubuchen. Bis-
lang war eine Vorbestellung nur 40 Minuten 
vor der Fahrt möglich. Die App KVV.easy 
steht in den App-stores von google und 
Apple zum Download zur Verfügung.

Wer kein smartphone besitzt, wendet 
sich an die nummer 0721/5688 8742, je-
doch muss man bereits ein gültiges ticket 
für die Fahrt besitzen, man kann sich ja ein 
kleines Kontingent an Tickets daheim zule-
gen für alle Fälle, damit man vorbereitet ist.
Je mehr MyShuttle nutzen, desto etablierter 
wird dieses Angebot, das besonders in den 
und für die Stadtteile attraktiv ist.

Aufgrund der Corona-Pandemie werden der-
zeit nicht mehrere Anfragen miteinander 
verknüpft. Maximal zwei gemeinsam ge-
buchte Personen fahren somit sicher alleine 
bis zu ihrem Ziel. Es gilt wie bei allen an-
deren ÖPNV-Angeboten auch eine Masken-
pflicht im MyShuttle.

neubau der schul- und Vereinssporthalle in schöllbronn:

28. Oktober ist der angepeilte Endabnahmetermin

Die rund 650 Qua-
dratmeter große 
Halle für Schul- und 
Vereinssport in 
Schöllbronn wird 
voraussichtlich Ende 
Oktober ihrer Be-
stimmung überge-
ben.

PFLICHT
MASKEN-
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„Wir warten auf Euch!“

Ohne Euch war es ganz schön still und 
stumm in der Pforzheimer Straße. Doch das 
ist ab dem 7. Juni Vergangenheit. Dann ste-
hen die Türen der Musikschule wieder weit 
offen. Kennst Du schon Dein Trauminstru-
ment oder bist Du noch auf der Suche?
Komm und finde es!
Information und Termine unter musikschu-
le@ettlingen.de oder 07243 / 101-312.

Unter www.ettlingen.de/Ausbildungsboerse 
finden Sie rund 80 Unternehmen, die über 
100 Ausbildungs- bzw. Studienmöglichkei-
ten sowie Plätze für ein Freiwilliges Soziales 
Jahr bzw. einen Bundesfreiwilligendienst in 
unserer Region anbieten.
Wenn Sie Fragen haben, ist unsere Ausbil-
dungsbeauftragte Anja Karbstein gerne 
für Sie da, anja.karbstein@ettlingen.de,  
Tel. 07243 101 518.

Der Ausschuss für Umwelt und Technik gab 
vorberatend dem Gemeinderat die Empfeh-
lung dem Konzept eines sukzessiven Aus-
baus der Notstromversorgung alle Feuerwehr 
Gerätehäuser und Hallen in der Gesamtstadt 
zuzustimmen. Die zeitliche Umsetzung der 
Anschlusspunkte für die Turnhallen in Spes-
sart und Schluttenbach sowie für die Franz-
Kühn-Halle in Bruchhausen gilt es im Rah-
men der Haushaltskonsolidierung und der 
mittelfristigen Finanzplanung zu klären.
Eine ständige Anschlussmöglichkeit für ein 
mobiles oder stationäres Notstromaggregat 
sollten die Sport- und Gemeinschaftshalle 
Schöllbronn (mobil wegen beengter Ver-
hältnisse), die Bürgerhalle Ettlingenwei-
er, direkt daneben ist das Feuerwehrgerä-
tehaus, beide Einrichtungen können mit nur 
einem Notstromgerät versorgt werden, das 
stationär im Grünstreifen stehen würde, die 
Entenseehalle stationär neben den Garagen 
sowie die Stadthalle (mobil wegen beengter 
Verhältnisse).

Bei einer Besprechung mit den 
Ortsvorstehern/-innen zeigte sich, dass wei-
tere Möglichkeiten geschaffen werden soll-
ten, um Notstromaggregate anzuschließen, 

in der Waldsaumhalle Oberweier wurde 2020 
bei der Sanierung umgesetzt, Franz-Kühn-
Halle Bruchhausen, Hans-Thoma-Schule 
Spessart und Turnhalle Schluttenbach. Die 
Gesamtkosten beliefen sich auf über eine 
Million Euro.

Um die mobilen Geräte an Ort und Stelle zu 
bringen, ist einerseits ein Anhänger von 
Nöten, den ein Mannschaftswagen der Wehr 
zum entsprechenden Einsatzort bringen 
kann, und andererseits ein Abrollbehälter, 
wie beispielsweise für die Stadthalle, dort 
lassen es die Verhältnisse nicht zu, mit ei-
nem Anhängeraggregat anzufahren. Der Ab-
rollbehälter für die Stadthalle wird auf dem 
Gelände der Wehr in der Hertzstraße gela-
gert, die Anhängeraggregate für die Orts-
teile außer Ettlingenweier werden bis zur 
Fertigstellung des Feuerwehrhauses Berg in 
der Sommerfesthalle in Schöllbronn stehen.
Einstimmig war das Votum der Ortschafts-
räte aus allen Stadtteilen und auch des 
Ausschusses für Umwelt und Technik in der 
Vorberatung, der dem Leiter des Ordnungs-
amtes Kristian Sitzler seinen Dank aussprach 
für die Konzeption.

Notstromversorgungskonzept der Feuerwehrhäuser und 
Hallen in Ettlingen

Personalausweise und Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtverwaltung Ettlingen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand im Original 
oder als Kopie vorgelegt werden. Bei ausländischen Urkunden sollten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsver-
waltungen erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 7. bis 10. mai, können unter Vorlage des alten Dokuments persönlich 
abgeholt werden, sobald der PIN-Brief eingegangen ist. Reisepässe, beantragt vom 23. bis 28. April, können unter Vorlage der alten 
Dokumente vom Antragsteller oder von einem Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungszeiten montags, diens-
tags 8 bis 16 Uhr mittwochs 7 - 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Um Wartezeiten zu vermeiden, kann 
ein Termin unter www.ettlingen.de/otv vereinbart werden.
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Wahlhelfer/innen gesucht 
für Bundestagswahl am  
26. September
Am 26. September wird die Bundestagswahl 
stattfinden.
Für die Durchführung am Wahltag und für 
die Auszählung der abgegebenen Stimmen 
werden wieder interessierte Bürger/innen 
als Wahlhelfer/innen gesucht.
Am Wahltag sind die Wahllokale jeweils von 
8 bis 18 Uhr geöffnet. Der Einsatz erfolgt 
in zwei separaten Schichten; bei der Aus-
zählung der Stimmen ab 18 Uhr müssen alle 
Wahlhelfer/innen anwesend sein.
Für die Mithilfe wird wieder eine Entschädi-
gung ausgezahlt.
Zur Einhaltung der geltenden Corona-Hygi-
eneregeln werden entsprechende Maßnah-
men ergriffen.
Wenn sie interesse an dieser verantwor-
tungsvollen Aufgabe haben, dann füllen 
sie bitte den nachfolgenden Fragebogen 
aus und senden ihn an das Wahlamt (im 
Ordnungs- und sozialamt), schillerstr. 
7-9 oder per Fax 101-528. 
Die Stadt arbeitet außerdem am Aufbau ei-
ner Wahlhelfer-Datenbank. In diese werden 
alle Bürgerinnen und Bürger aufgenommen, 
die sich grundsätzlich für den Wahlhelfer-
dienst interessieren und bei zukünftigen 
Wahlen ohne separate Anmeldung eingeteilt 
werden wollen. Wenn dies auf Sie zutrifft, 
kreuzen Sie bei „Einsatzwunsch“ die Alter-
native 1 im Fragebogen an.
Bei Fragen können Sie sich an Andrea Metz-
ger-Adolf, Tel. 101-278, oder Sebastian Be-
cker, Tel. 101-293, E-Mail: wahlamt@ettlin-
gen.de wenden.

Wasser- und  
Energiezählertausch 
Gesetzesmäßig müssen Gas-, Wasser- und 
und Stromzähler in den kommenden Wochen 
in der Kernstadt und den Ortsteilen aus-
gewechselt werden. Die von der SWE Netz 
GmbH beauftragten Monteure der Installa-
tionsfirma GWE ServiceS, Lombardinostr. 4, 
Germersheim sind über einen Dienstausweis 
der SWE Netz GmbH klar erkennbar. Der Aus-
tausch dauert voraussichtlich bis Ende Okto-
ber. Betroffene Kunden/-innen erhalten den 
Wechseltermin mitgeteilt. Der Zählerwech-
sel ist eine kostenfreie Dienstleistung. Die 
Firma GWE ServiceS ist über die kostenlose 
Telefonnummer 0800 – 4931111 oder unter 
www.gwe-services.de erreichbar.
Die Erfassung der Daten des Zählerwech-
sels erfolgt papierlos mit elektronischen 
Eingabegeräten. Die Kunden der SWE Netz 
GmbH werden gebeten, sich den Zähler-
stand des ausgebauten Zählers zu notieren 
und den Verbrauch seit letzter Ablesung zu 
kontrollieren. Von ihrem Recht, sich den 
Dienstausweis zeigen zu lassen, sollten 
sie gebrauch machen, damit sich keine 
Unbefugten Zutritt verschaffen. 
Bei Fragen steht die SWE Netz GmbH unter 
07243 - 101 02 zur Verfügung.

Stadt Ettlingen       07243 / 101 – 278 
Ordnungsamt       07243 / 101 – 293 
-Wahlamt-       07243 / 101 – 528 
Schillerstraße 7-9 
76275 Ettlingen 
 
 
Persönliche Angaben zur Verpflichtung als Mitglied eines Wahlvorstandes 

 
Name, Vorname  

Straße, Haus-Nr.  

Ort / Ortsteil  

Geburtsdatum  

Telefonnummer  

E-Mail-Adresse  

 
Einsatzwunsch: 
 

Generelle Anmeldung für alle Wahlen. In diesem Fall kann ohne weitere  
Rücksprache mit mir zu jeder Wahl eine Einberufung als Wahlhelfer/-in er- 
folgen, bis ich meine Anmeldung widerrufe. Möchte ich der Einberufung  
nicht Folge leisten, sage ich unverzüglich ab.  
 
Einsatz bei der Bundestagswahl am 26. September 2021 
 

Gewünschter Einsatzort: 
 
 Nur in Wohnungsnähe 
 
Erfahrungen: 
 
Ich war bereits in einem Wahlvorstand als: 
 

Vorsteher/-in   stv. Vorsteher/-in Schriftführer/-in 
 
 stv. Schriftführer/-in  Beisitzer/-in 
 
Hinweise zum Datenschutz: 
Die Erhebung und Verarbeitung vorstehender Daten erfolgt mit meiner Einwilligung.  
Die Daten dienen dem Wahlamt ausschließlich zur Abwicklung von Aufgaben, die mit  
der Bildung von Wahlvorständen bei den von mir ausgewählten Wahlen zusammen- 
hängen.  
 
 
 
 
__________________    ________________________ 
Ort, Datum       Unterschrift 
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Endlich ist es soweit – das Infektionsgesche-
hen lässt eine Freibadsaison in Ettlingen zu.
2021 wird, wie im letzten Jahr, eine Bade-
saison im Zeichen der Pandemie. Viele Vor-
gaben und Einschränkungen sind bereits be-
kannt. So ist das Einhalten der AHA-Regeln 
und Tragen einer medizinischen Alltagsmas-
ke/FFP2-Maske bereits alltäglich geworden.
Albgau-Freibad, Waldbad Schöllbronn, Ba-
desee Buchtzig sind am Samstag, 22. Mai in 
den Sommer gestartet.
Mit den folgenden Informationen und Aus-
führungen möchten die Stadtwerke Ettlin-
gen GmbH und das Ettlinger-Bäder-Team 
alle Gäste auf die Sommersaison einstellen.
Das Hallenbad und die sauna bleiben bis 
auf Weiteres geschlossen.

tägliche Öffnungszeiten 
Albgau-Freibad: 9 bis 20 Uhr
Waldbad Schöllbronn: 10 bis 20 Uhr
Badesee Buchtzig: 10 bis 20 Uhr.

Wie ist der Zutritt geregelt?
Die Anzahl der Badebesucher ist stark be-
grenzt. Die maximale Besucheranzahl, Stand 
den aktuellen Vorgaben im Rahmen des In-
fektionsschutzes, ist:
-  im Albgau-Freibad ca. 1.100 Gäste
-  im Waldbad Schöllbronn ca. 900 Gäste
-  am Badesee Buchtzig ca. 1.600 Gäste.

Zutrittsbestimmungen 2021:
-   Der Zutritt ist ab einer 7-Tages-Inzidenz 

von unter 100, an 5 aufeinanderfolgenden 
Tagen, ausschließlich mit einem negati-
ven Corona-test, der nicht älter als 24 
stunden ist, möglich. Ausnahmen sind 
vollständig geimpfte Personen (14 
tage nach 2. impfung) oder genesene 
Personen. Dieser Personenkreis muss den 
Impfpass oder eine Arztbescheinigung 
als Beleg mitführen (Kontrolle durch Vor-
lage des Personalausweises möglich). Die 
Testpflicht ist, gemäß Landesverordnung, 
für Kinder ab 6 Jahre gültig.

-  Für den Tag des Besuches muss ein QR-
Ticket vorhanden sein (Handy-Ticket 
oder in ausgedruckter Form). Das Ticket 
kann über die Ettlinger-Bäder-App ge-
kauft werden.

- F ür ältere Mitbürger/innen, behinder-
te Personen oder Personen, die keine 
digitalen Zugangsmöglichkeiten ha-
ben, steht ein begrenztes Kontingent 
an den Kassen vor Ort zur Verfügung. 
Gerne können Sie sich vor Ihrem Besuch 
telefonisch über den Ticketbestand in-
formieren (Albgau-Freibad: 07243 101-
640, Badesee Buchtzig: 07243 95 84, 
Waldbad Schöllbronn: 07243 24 69).

-  Die Kontaktnachverfolgung erfolgt 
über den Ticketverkauf mit der Ettlinger 
Bäder-App, die Luca-App oder einem 
korrekt ausgefüllten Kontaktnachweis 
im jeweiligen Bad (Kontrolle durch Vor-
lage des Personalausweises möglich). 
Wer seine Daten nicht oder nicht richtig 
angibt, dem wird der Zugang zu den Ett-

linger Bädern verweigert.
-  Kinder bis 10 Jahre dürfen das Bad nur 

zusammen mit einer erwachsenen Auf-
sichtsperson betreten.

-  FFP2-Masken und medizinische Alltags-
masken müssen in den gekennzeichne-
ten Bereichen getragen werden. Dies 
gilt insbesondere vor den Eingangsbe-
reichen der Bäder, in allen überdachten 
Bereichen sowie Räumlichkeiten, auf al-
len Verkehrswegen und in Bereichen, in 
denen der vorgeschriebene Mindestab-
stand von 1,5 m nicht eingehalten wer-
den kann. Ausgenommen ist der direkte 
Weg zum Wasser.

Die Maskenpflicht gilt gemäß Landesverord-
nung auch für Kinder ab 6 Jahre.
Darf aus medizinischer Sicht keine Maske 
getragen werden, muss ein ärztliches Attest 
vorliegen und auf Verlangen jederzeit vor-
gelegt werden.
-   Der Zutritt ist nicht gestattet für Perso-

nen mit einer nachgewiesenen Infekti-
on durch den „Corona-Virus“, die einer 
Absonderungspflicht unterliegen oder 
die typischen Symptome einer Corona-
Infektion haben.

Personen, die die Maskenpflicht nicht erfül-
len, ist der Zutritt nicht gestattet.
Eintrittspreise/Allgemeine Geschäftsbedin-
gungen (AGB)
Um die gesetzlichen Vorgaben umsetzen zu 
können, gibt es keine Dauerkarten (Saison- 
und/oder Jahreskarten) und Rabattkarten.
Die erweiterten „Corona-AGB“ können unter 
www.baeder-ettlingen.de nachgelesen wer-
den. Ein Aushang ist im Kassenbereich eines 
jeden Bades angebracht.
-  Eintrittspreise:
Freier Eintritt für Kinder unter 4 Jahren so-
wie Personen mit einem Grad der Behinde-
rung von 100%
Eintrittsticket für Erwachsene   4 Euro/

Person
ab Vollendung des 18. Lebensjahres
Eintrittsticket für Ermäßigte   2,80 Euro/

Person
a)  Kinder und Jugendliche vom vollendeten 

4. bis zur Vollendung des 18. Lebensjah-
res (Kinder bis 10 Jahre dürfen die Bäder 
nur in Begleitung einer erwachsenen 
Person betreten.),

b)  Schüler, Studenten, Au-pairs bis zum 
vollendeten 27. Lebensjahr,

c)  Bundesfreiwilligendienstleistende,
d)   Personen mit einem Grad der Behinde-

rung ab 50%
e)   Begleitpersonen von Personen mit Be-

hinderungsgrad laut Angaben im Behin-
dertenausweis.

*Eintrittskarten sind zum einmaligen Zutritt 
nur am gebuchten Tag gültig. Eine mehrfa-
che Nutzung der Karte am Nutzungstag ist 
ausgeschlossen!
Gekaufte Tickets sind vom Umtausch ausge-
schlossen. Ein Ersatz erfolgt nicht (z. B. bei 
schlechtem Wetter, Badschließungen).

so klappt es mit dem Kauf des QR-tickets 
über die Ettlinger bäder-App:
-   Die Ettlinger Bäder-App ist vom entspre-

chenden App-Store auf das Smartphone 
zu laden. Danach ist das gewünschte 
Bad auszuwählen. Weiterhin erfolgt die 
Auswahl als Ettlinger Bürger* oder von 
auswärts kommend (die Eintrittspreise 
sind identisch).

Den weiteren Angaben in der App folgen.
-   Ein Ticket kann 3 Tage im Voraus für den 

gewünschten Besuchstag gekauft werden.
-   Bei jeder Bestellung sind die Kontakt-

daten einzugeben (Name, Adresse und 
Telefon-Nummer). Dieser Vorgang ist 
auch für jedes Kind, unabhängig vom 
Alter, erforderlich.

-   Pro Auftrag wird ein QR-Code erstellt, 
dieser wird an den Eingangsstationen 
oder der Kasse abgescannt. Ein QR-Code 
ist nur für den einmaligen Zutritt/Tag 
gültig.

-   Die Bezahlung ist über PayPal, giropay 
oder mit Kreditkarte möglich. Bei den 
Zahlungen mit giropay und Kreditkarte 
ist es empfehlenswert, vorab die Haus-
bank zu kontaktieren damit alle Voraus-
setzungen gegeben sind.

-   Alternativ kann der Ticketkauf online 
abgewickelt werden unter www.baeder-
ettlingen.de. Hierzu ist auf den Button 
„Ettlinger-Bäder-App“ zu klicken und 
den weiteren Anweisungen zu folgen. 
Der QR-Code wird per E-Mail zugestellt.

-   Weiterhin ist ein Kontingent an den Kas-
sen vor Ort verfügbar. Die Stadtwerke 
Ettlingen bittet alle Gäste, insbesondere 
den älteren Mitbürgern und behinderten 
Personen den Vortritt zu lassen und das 
Ticket online zu erwerben.

Warum benötige ich die Luca-App?
Die Luca-App wird in den Ettlinger Bädern 
ausschließlich zur Kontaktnachverfolgung 
benötigt, wenn kein Ticket über die Bäder-
App gekauft wurde.
Die Luca-App hat den Vorteil, dass der 
Ablauf an der Kasse schneller wird, da die 
Kontaktdaten durch das Einscannen des QR-
Codes vorliegen. Es ist zu beachten, dass die 
Luca-App ausschließlich die Kontaktdaten 
des Handyinhabers gespeichert hat. Weitere 
Familienmitglieder müssen selbst die App 
auf dem Handy haben oder einen Kontakt-
nachweis händisch ausfüllen.
So gilt es auch in 2021: Nur gemeinsam und 
mit viel Disziplin eine jeden Gastes kann der 
Badebetrieb aufrechterhalten werden. Bit-
te unterstützen Sie durch das Einhalten der 
„Corona-Regeln“ das Ettlinger-Bäder-Team.
Infos zu den Ettlinger Bädern:
www.baeder-ettlingen.de, 07243 101-631 
(Bäderverwaltung),
baederverwaltung@sw-ettlingen.de

Freibadsaison 2021 in Ettlingen
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literatour – ein Projekt der literaturtage baden-Württemberg

Ein etwas anderer Blick auf Ettlinger Orte

Sie öffnen Augen und Ohren für ganz All-
tägliches, für Kleinode, an denen man vor-
beihastet, sie nicht beachtend, weil man sie 
scheinbar kennt.
Acht Schülerinnen des Kurses „Literatur und 
Theater“ des Albertus-Magnus-Gymnasiums 
nehmen bei der „Literatour“, einem gemein-
samen Projekt mit dem Kulturamt, ihre Hö-
rer mit und laden zu neuen Perspektiven bei 
einem Gang durch Ettlingen ein.

Betörend, verblüffend, verzaubernd, berüh-
rend, präzis und gut strukturiert, sind die 
Texte über die sieben Orten in der Stadt, die 
immer, ja immer auch einen ernsten, zuwei-
len mahnenden Zungenschlag haben.

Keine selbstverliebten Kurzgeschichten, im 
Gegenteil, mit große Emotionen gepaart 
mit einem klaren Blick haben sich die acht 
Jugendlichen mit dem Schlosshof, mit zwei 
Nischenfiguren, der ehemaligen Synagoge, 
dem Kriegerdenkmal, dem Kugelbrunnnen 
im Horbachpark, dem Oberen Albwehr und 
der Musikschule auseinandergesetzt. An den 
Stationen hängen kleine Tafeln mit einem 
QR-Code, er ist der Schlüssel und Türöffner 
zu den Sprachwelten von Franka Busse und 
Emma-Lena Sester, von Hannah Schraudt, 
von Anouk Mohrenweiser, von Lale Eggers, 
Miriam Gormanns, Katharina Schubert und 
Ina Müller.

„Wir trotzen Corona“, hob denn auch Ober-
bürgermeister Johannes Arnold bei der „Er-
öffnung“ der Literatour heraus, die ideal in 
die Zeit passe. Dank der digitalen Methoden 
könne man dennoch in Zeiten der Pandemie 
Literatur erlebbar machen. 
Er dankte den jungen Autorinnen, aber auch 
Helmut Obermann, Rektor des Albertus-
Magnus-Gymnasiums und dem großen En-
gagement von Sönke Frank, Lehrer am AMG 
und „Chef“ des Literatur-Kurses. Was dieses 
Projekt besonders mache, dass es in direk-
tem Bezug zu Ettlingen stehe, es spiegle das 

Mehr Kinder in Schöllbronn
Der Platz im Schöllbronner Kindergarten, 
aber auch in der Schule reicht nicht aus, um 
die Kinder zu betreuen respektive zu unter-
richten. 17 Plätze fehlen allein im U3 Be-
reich. Und alle Kinder, die ab Oktober 2021 
drei Jahre alt werden – außer vorherige Krip-
penkinder – haben im Kindergarten keinen 
Platz. Der U3-Bedarf der nächsten drei Jahre 
kann nur mit einer weiteren Kigagruppe ge-
deckt werden und hier sind keine weiteren 
Zuzüge oder Neubaugebiet eingerechnet. 
Darüber informierte OB Johannes Arnold 
die Mitglieder des Ausschusses für Umwelt 
und Technik auf der letzten Sitzung. Es ist 
uns wichtig, dass Sie nicht erst im Zuge der 
Haushaltsberatungen über diese Situation 
in Schöllbronn erfahren, unterstrich Arnold. 
Die Zahlen des statistischen Landesamtes 
lagen für Schöllbronn falsch. Dort gibt es 
einen enormen Bedarf, lag die Betreuung für 
Kinder U3 bei rund 15 Prozent, liegt sie jetzt 
bei 50 Prozent.

Und in der Schule, bis dato hat sie sechs 
Klassen, wird es zum Schuljahr 2021/22 sie-
ben Klassen geben. Der Klassenteiler liegt 
bei 28, die Leiterin des Bildungsamtes, Bar-
bara Baron-Cipold, prognostiziert, dass es 
bis zu acht Klassen geben könnte. Darüber 
hinaus werden derzeit 70 Kinder täglich be-
treut, von denen die Hälfte ein Mittagessen 
in der Schule einnehmen.

Was tun, um Platz zu schaffen.
Der Leiter des Amtes für Hochbau und Ge-
bäudewirtschaft, Jürgen Rother, machte 
deutlich, dass es keinen Platz gebe, um 
etwas anzubauen, darüber hinaus sei der 
Baugrund nicht der allerbeste. Eine Lösung 
könnte eine Container-Anlage sein, Kosten 
rund eine Million Euro, eine zweite Lösung 
könnte die Aufstockung des vorhandenen 
Pavillons sein, rund 869 000 Euro.

Angesichts der Zahlen und Entwicklungen 
zeigten sich die Mitglieder entsetzt. Das 
Ende der Fahnenstange sei dabei noch gar 
nicht erreicht, so der Rathauschef, als Stich-
wort nannte er die Betreuung in den Grund-
schulen.

Engagement junger Menschen für ihre Stadt 
wider.
Es sei ein Herzensprojekt gewesen, erklär-
te Kulturamtsleiter Christoph Bader. Und es 
fiel bei den acht jungen Frauen auf Begeis-
terung und fruchtbaren Boden. Für Lehrer 
Frank ist es wichtig, dass die jungen Men-
schen Geltung bekommen, dass man ihre 
Stimmen hört, denn sie kamen in der Pan-
demie oft zu kurz. Als kleines Dankeschön 
gab es für sie einen Eintrittsgutschein für 
die dann in Präsenz stattfindenden Veran-
staltungen im September zu den baden-
württembergischen Landesliteraturtagen.

Und dann wehten Klavierklänge durch die 
Leopoldstraße als Intro zu einem ganz ande-
ren Zwiegespräch, einem vorsichtigen sich 
Beobachten zweier Madonnen-Nischenfigu-
ren. Und wieder wehen Klaviertöne dieses 
Mal jedoch durch die Albstraße, Passanten 
bleiben stehen, lauschen den Worten, jede 
Autorin hat ihren Text selbst eingelesen, 
und blicken verschämt zu Boden, auch sie 
hatten vergessen, dass hier einst die Syna-
goge stand. Dass Ettlingen einst Heimat von 
Juden gewesen ist.

Und weiter geht es zur Musikschule, wo die 
Mondscheinsonate von einem Schlagzeug 
begleitet werden darf, einfach mal etwas 
anderes sehen will das Albwehr, das Krieger-
denkmal, auch für junge Leute ein Anstoß 
für ganz eigene Betrachtungen, nur schein-
bar geht es um die barocke Scheinfassade, 
die den Zuhörer mitnimmt zum heutigen 
Schein und Sein, und dann geht es ins Grüne 
zu einer der Landschaftsplastiken im Hor-
bachpark.

Damit auch all jene, die keine QR-Code-Lese-
möglichkeit besitzen, dieser außergewöhn-
lichen Literatour folgen können, werden in 
den kommenden Wochen hier im Amtsblatt 
die Texte der jungen Autorinnen abgedruckt 
werden.

Geänderter  
Redaktionssschluss 
Wegen Fronleichnam Donnerstag,  
3. Juni, gilt für die Amtsblattausgaben 
der Kalenderwoche 22 ein geänderter 
Redaktionsschluss: Berichte müssen bis 
Freitag, 28. mai, 22 Uhr, eingestellt 
sein.

Die Ausgabe 22 erscheint bereits am 
mittwoch, 2. Juni.
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Nachdem im November die Corona-Pandemie 
einem ersten Treffen der ehrenamtlichen 
Gutachter einen Strich durch die Rechnung 
gemacht hatte, konnte nun in der vergange-
nen Woche OB Johannes Arnold zusammen 
mit Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker den 
gemeinsamen Gutachterausschuss des süd-
lichen Landkreises im Bürgersaal begrüßen.
Für den OB ein weiteres Zeichen von Nor-
malität, dass die Vertreter/-innen persön-
lich anwesend sind. Er dankte ihnen für die 
Übernahme der Funktion. Der Gutachteraus-

schuss sei eine neue Form der interkommu-
nalen Zusammenarbeit.

Herausfordernde Aufgaben warten auf Sie, 
hob Arnold heraus. Dies bestätigte denn 
auch BM Heidecker, in dessen Dezernat der 
Ausschuss fällt. Die große Aufgabe bedin-
ge sich durch die unterschiedlichen Stände. 
Einfach nur die Akten "zusammenwerfen", 
damit ist es eben nicht getan.

Auf der Agenda stand die Feststellung der 
Bodenrichtwerte.

Luca-App auch als  
Schlüsselanhänger 

Einkaufen gehen, Konzerte besuchen oder 
essen gehen - durch die stetig sinkenden 
Inzidenzzahlen ist das alles wieder mög-
lich, doch ein wichtiger Baustein, dass es 
so bleibt, sind die Impfung und der Nega-
tiv-Test, aber auch die Luca-App. Mit dieser 
verschlüsselten, anonymisierten und daten-
schutzkonformen Kontaktdatenaufnahme 
ist eine schnelle und lückenlose Nachver-
folgung möglich. Genau diese Information 
ist für das Gesundheitsamt essentiell, um 
Infektionsketten stoppen zu können.
Und wie läuft es ab: Durch den Scan eines 
QR-Codes loggt man sich ein. Wer jetzt 
denkt, super, mein Handy bzw. Smartphone 
kann keinen QR-Code lesen, keine Sorge. Das 
Ganze funktioniert auch über einen Schlüs-
selanhänger mit Luca-QR-Code, nachdem 
man ein Kontaktformular ausgefüllt hat.
Diesen schlüsselanhänger gibt es kosten-
los bei der stadtinformation im schloss 
und beim Amt für marketing und Kommu-
nikation im Rathaus.
Alle anderen laden die App für Android iOS 
und als Webapp einfach herunter, Kontakt-
daten angeben – fertig.
Weitere Infos unter 07243 101 453, marke-
ting@ettlingen.de oder www.luca-app.de

Korrektur
Leider hatte sich im Artikel über den Ent-
wurf der Fortschreibung des Regionalplans 
Mittlerer Oberrhein 2022 im Amtsblatt der 
vergangenen Woche (20. Mai 2021) ein Feh-
ler eingeschlichen.
Die Anregung der Grünen, die Suchkulisse 
für die Photovoltaik auch auf die Westsei-
te der Bundesautobahn auszudehnen, fand 
beim Rest des Rates Zuspruch.
Damit wollte man sicherstellen, dass es zu 
keinen weiteren Verzögerungen kommt.

Erstes Treffen des Gutachterausschusses des südlichen 
Landkreises

neue bäume im Wasenpark

Abwechslungsreich und klimaresistent

Daniel Meinck (l.) und Ingrid Lotterer von der Gartenbauabteilung mit BM Heidecker bei den 
neuen Bäumen.

Nicht nur abwechslungsreicher für das 
menschliche Auge wird der Wasenpark mit 
den fünf neuen Bäumen, sondern ganz be-
sonders für die Insekten- und Vogelwelt. 
Für die absterbenden Erlen zwischen dem 
Bolz- und Bouleplatz wurden neben drei 
Tulpenbäumen auch ein japanischer Schnur-
baum und eine Esskastanie gepflanzt. Die 
ausgewählten Arten sind im Frühjahr eine 
Bienenweide und für die Vögel Nährgehölze. 
Und der dritte wichtige Aspekt, sie sind kli-
maresistent.

In der nächsten Pflanzperiode werden im 
Wasenpark weitere Pflanzen ersetzt bezie-
hungsweise bearbeitet werden. Wichtig 
war, dass in dieser Grünanlage, die gute 
Bodenverhältnisse hat, nicht die „Standard-
Bäume“ gesetzt werden, die im Straßenraum 
aufgrund technischer Anforderungen häufig 
ausgewählt werden, bemerkte Daniel Meinck 
von der Garten- und Friedhofsabteilung 
beim Vor-Ort-Termin mit Bürgermeister Dr. 
Moritz Heidecker und Ingrid Lotterer, Leite-
rin der Garten- und Friedhofsabteilung.

Spucktests für Vereine
Die Landesregierung hat festgelegt, dass für Probe- und Trainingsaktivitäten der Verei-
ne tagesaktuelle Corona-Schnelltests nötig sind. Viele verschiedene Corona-Schnelltests 
sind aktuell auf dem Markt erhältlich. Die Stadtverwaltung hat einen größeren Bestand 
an Corona-Schnelltests (Spucktests) eingelagert und sich entschieden, den Vereinen ein 
kostenfreies Probe-Startpaket zur Verfügung zu stellen. Darin sind 25 Corona-Spuck-
schnelltests enthalten. Es besteht auch weiterhin die Möglichkeit für die Vereine, über 
eine Sammelbestellung eine größere Menge an Schnelltests zu beziehen.
Sollten die Vereine Interesse an einem solchen Probe-Startpaket haben oder auch gleich 
eine größere Anzahl an Schnelltests bestellen, können Sie sich gerne an das Kultur- und 
Sportamt (Tel. 07243/101-449 oder kultur@ettlingen.de) wenden.
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Die Stadtwerke Ettlingen (SWE) reagieren 
auf die steigende Nachfrage nach Erdgas im 
Schwerlastverkehr: Seit Mittwoch, 19. Mai, 
verfügt die Tankstelle „Am Seehof“ an der 
Karlsruher Straße 50a, die von den SWE in 
Kooperation mit Aral betrieben wird, über 
die kreisweit ersten beiden separaten Erd-
gas-Zapfsäulen speziell für Lkw. Bisher nut-
zen die Lastwagen die Pkw-Zapfsäulen mit, 
was für die großen Fahrzeuge nicht nur äu-
ßerst umständlich ist, sondern regelmäßig 
auch zu erheblichen Beeinträchtigungen für 
die Autofahrer führte. Außerdem kam die im 
Jahr 2005 in Betrieb gegangene und aus-
schließlich für Pkw konzipierte Erdgas-Tank-
anlage aufgrund des zunehmenden Bedarfs 
durch die Lkw an ihre Kapazitätsgrenzen. 
„Da wir unsere Erdgas-Tankstelle zum Jah-
resanfang auf Biogas umgestellt haben, sind 
die Lkw nahezu CO2-neutral unterwegs“, be-
tont SWE-Geschäftsführer Jochen Fischer 
anlässlich der offiziellen Inbetriebnahme 
am Freitag vergangener Woche.

Statt fossilem Erdgas kommt an der Ettlinger 
Tankstelle Biomethan aus Biomasse in den 
Tank. „Bei der chemischen Zusammenset-
zung gibt es keinen Unterschied zwischen 
Erdgas und Biomethan, und auch der Preis 
ist identisch“, erklärt Fischer und ergänzt: 
„Bereits fossiles Erdgas punktet mit deutlich 
geringeren Emissionen als Benzin oder Die-

sel. Doch durch Biomethan wird das Klima 
nochmals deutlich mehr geschont.“

Daher sei es sehr zu begrüßen, dass immer 
mehr Lkw mit Erdgas unterwegs sind. Dies 
gelte auch für die Region: Allein rund zehn 
Speditionen aus der näheren Umgebung 
von Ettlingen hätten etwa zwei Dutzend 
Erdgas-Lkw im Einsatz – Tendenz steigend, 
berichtet Fischer. „Dieses Engagement der 
Unternehmen für mehr Umwelt- und Klima-
schutz wollen wir als regionale Stadtwerke 
unterstützen und durch verbesserte Tank-
möglichkeiten unseren Beitrag leisten.“ 
Darüber hinaus helfe die Aufwertung der 
Ettlinger Tankstelle auch dabei, das bundes-
weite Netz für Erdgas-Fahrzeuge zu verdich-
ten. „Aufgrund ihrer Nähe zur Autobahn hat 
die Station eine große Bedeutung für den 
Fernverkehr“, betont Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold. Er ist sich sicher: „Die nun 
optimalen Bedingungen für Lkw werden sich 
schnell herumsprechen.“

„Rund 80.000 Euro haben die Stadtwerke für 
die Installation der beiden neuen Lkw-Zapf-
säulen investiert“, informiert Sven Scherer, 
Prokurist bei den SWE, „neben den erforder-
lichen Tiefbaumaßnahmen – unter anderem 
wurden Leitungen von der Verdichterstation 
zu den neuen Zapfsäulen verlegt – mussten 
die Zapfsäulen an das bestehende Kassen-
system angebunden werden.“ Außerdem 
wurde eine spezielle, auf Lkw ausgerichte-
te Tankkupplung installiert, die gegenüber 
der Pkw-Anlage die Tankdauer um etwa die 
Hälfte verkürzt. „Überwacht wird die Anla-

ge von der SWE-Netzleitstelle aus“, ergänzt 
Scherer.
„Immer mehr Logistiker setzen auf Erdgas 
als klimaschonende Kraftstoffalternative. 
Dies zeigt sich an den Zulassungszahlen an 
Erdgas-Lkw ebenso wie an den bundeswei-
ten Absatzmengen“, stellt Fischer heraus. 
Zusätzlichen Anreiz erhalten die Unterneh-
men dadurch, dass Erdgas als Kraftstoff bis 
2026 steuerbegünstigt ist, und dass Erdgas-
Lkw aktuell von der Maut sowie zwei Jahre 
vom CO2-Zuschlag befreit sind.

400.000 Kilogramm Erdgas wurden im Jahr 
2020 an der Tankstelle „Am Seehof“ an 
Auto- und Lastwagenfahrer verkauft – so 
viel wie noch nie. Für die Zukunft rechnet Fi-
scher mit weiter steigenden Absatzmengen. 
Daher laufen bereits Planungen für ein wei-
teres Gebäude mit einem zusätzlichen Ver-
dichter, der das Erdgas komprimiert. Ziel ist 
es, die neue Anlage Anfang 2022 in Betrieb 
nehmen zu können.

Rund 100 Kilogramm Erdgas können Lkw 
tanken. Dabei verursacht der alternative 
Treibstoff im Vergleich zum Dieselkraftstoff 
nahezu keine Feinstaub-Partikel und 96 Pro-
zent weniger Stickoxide. Ein weiterer Vorteil 
von Erdgas-Lkw ist, dass sie gegenüber Die-
selfahrzeugen deutlich leiser sind.
Die SWE selbst setzen in ihrem Fuhrpark 
ebenfalls schon lange auf Erdgasfahrzeuge. 
Vom Kleinwagen über den Kombi bis zum 
Lieferwagen werden aktuell 35 Fahrzeuge 
mit umweltfreundlichem Bio-Erdgas ange-
trieben.

Erdgas-tankstelle „Am seehof“ auf spezielle Anforderungen von lkw eingestellt

Lastwagen tanken Bio-Erdgas schneller und bequemer

v.l.n.r.: Lothar Ziffer, Vertreter des Iveco-Nutzfahrzeuge-Herstellers; Thomas Wetter, Fachbe-
reich Gasversorgung bei den Stadtwerken; Oberbürgermeister Johannes Arnold, Wassili Meyer-
Buck, Amtsleiter Planungsamt Ettlingen, Jochen Fischer, Geschäftsführer Stadtwerke Ettlingen. 
Oberbürgermeister Johannes Arnold startet den Tankvorgang per Knopfdruck.

Keine Langeweile in den 
Ferien mit Angeboten der 
Stadtbibliothek
Für abwechslungsreiche Pfingstferien sor-
gen die aktuellen Angebote der Bibliothek: 
Für Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren 
bieten wir unter dem Motto „Entdecke Deine 
Stadt – Lesen, Rätseln und Bewegen“ vom 
21. Mai bis 8. Juni 2021 eine Rätseltour zum 
Mitmachen: Das Ferienprogramm lädt zur 
Entdeckungstour zu bekannten und weniger 
bekannten Orten in Ettlingen ein. An ver-
schiedenen Stationen gilt es eine Rätselauf-
gabe zu lösen und auch körperlich aktiv zu 
werden. Start und Ziel ist die am Rosengar-
ten gelegene Bibliothek: vor Ort sowie auf 
der Homepage www.stadtbibliothek-ett-
lingen.de gibt es den Laufzettel, die Auf-
gaben finden sich dann an den jeweiligen 
Stationen. Für die Tour sollte man etwa 45 
bis 60 Minuten einplanen. Alle Rätselfreun-
de, die ihren ausgefüllten Laufzettel in der 
Bibliothek (Briefkasten) bis zum 08. Juni 
abgeben, nehmen an der Verlosung kleiner 
Gewinne teil.
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Rund 90 Ehrenamtliche haben am vergan-
genen Donnerstag am zweiten Online-
Workshop für die Engagementplattform 
teilgenommen. Erneut hatten die Verant-
wortlichen bei der Stadtverwaltung mit so 
einem Zulauf nicht gerechnet. 
Nach Begrüßung durch Oberbürgermeister 
Arnold und Carlo Schöll von der Agentur 
bächle & spree, der den Abend moderierte 
und für die technische Umsetzung verant-
wortlich war, stellte Tim Mohr aus dem Kul-
tur- und Sportamt die Engagementplattform 
live vor. Erstmals konnte man einen Einblick 
auf die Plattform mit ihrem Design und zahl-
reichen Modulen sehen. Es wurden einzelne 
bereits umgesetzte Module, wie zum Beispiel 
der vereinsübergreifende Veranstaltungska-
lender, vorgestellt. Andere Module, wie die 
Ehrenamtsbörse, befinden sich noch in der 
Entwicklung und werden schnellstmöglich 
eingebunden.
Bei diesem Projekt handelt es sich um ein 
Förderprojekt, welches im Rahmen der Di-
gitalisierungsstrategie digital@bw des Lan-
des Baden-Württemberg unterstützt wird. 
Eine Beta-Version der Plattform muss bis 
zum 30. Juni online sein. Die Engagement-
plattform wurde und wird noch komplett neu 
entwickelt, dabei sind die zahlreichen Vor-
schläge und Anforderungen aus der ersten 
Bürgerbeteiligungs- und der ersten Praxis-
werkstatt eingeflossen. 

Die Stadtverwaltung möchte mit der En-
gagementplattform jedoch nicht erst Ende 
Juni, sondern bereits in einigen Tagen on-
line gehen. Diese wird unter www.engage-
ment-ettlingen.chayns.net abrufbar sein. 
Bitte beachten Sie daher, dass derzeit noch 
nicht alle Module und Funktionen zur Verfü-
gung stehen werden.
Zurück zum Workshop, bei dem fünf ver-
schiedene Webseiten von den jeweiligen 
Vereinsvertretern/-innen präsentiert wur-
den. Mitte April hatten Interessierte die 
Möglichkeit, unter Anleitung Webseiten zu 
erstellen. Grundlage bietet das Programm 
“Chayns” von der Firma Tobit. Kathrin De-
mand, Vertreterin von der Firma retis, die 
dieses Produkt vertreibt, begleitet die Stadt 
bei der technischen Umsetzung und steht 

auch den Webseiten-Erstellern/-innen mit 
Rat und Tat zur Seite.
Neben einigen Knackpunkten, die es noch 
zu lösen gilt, war die Resonanz sehr positiv. 
Die Stadtverwaltung ist also auf dem richti-
gen Weg. „Die Einrichtung sei sehr einfach 
und innerhalb von drei Tagen erledigt“ be-
richtete ein Teilnehmer.

Tim Mohr informierte zu den Kosten: Grund-
sätzlich kann über Chayns eine kostenfreie 
Webseite erstellt werden. Für die Vereine und 
ehrenamtlichen Organisationen, die sich bis 
zum 30.06. entscheiden, ihren Webinhalt 
künftig über die Plattform abzubilden, fal-
len keine Kosten an. Diese übernimmt die 
Stadt Ettlingen! Aber nicht nur die Websei-
te, sondern auch sämtliche Module können 
kostenfrei genutzt werden! 

Kostenpflichtige Module sind gekennzeich-
net. Warum gilt dies nur bis zum 30.Juni? Bis 
zu diesem Zeitpunkt erhält die Stadt Ettlin-
gen eine Förderung. Nach diesem Zeitpunkt 
müssen die Kosten für die Erstellung einer 
Webseite von den Vereinen / Organisationen 
selbst getragen werden. Die Module können 
dann aber weiterhin kostenfrei genutzt wer-
den. Weitere Informationen zu den Kosten 
stehen auf der städtischen Homepage unter 
ettlingen.de/engagement.

Es stehen noch zwei wichtige Termine an: 
Am 8. Juni wird es ab 18 Uhr erstmals einen 
“Stammtisch” geben. Dieser wird (hoffent-
lich) als Präsenzveranstaltung stattfinden. 
Hier kann sich jeder einbringen, der mit an 
der weiteren Ausarbeitung und Entwicklung 
der Engagementplattform mitwirken möch-
te, als Testperson zur Verfügung steht oder 
das Thema Engagement ganz allgemein vo-
ranbringen möchte. Haben Sie Interesse? 
Dann schreiben Sie uns an 
engagement@ettlingen.de!

Weiterhin wird am 19. Juni die zweite Pra-
xiswerkstatt stattfinden – an diesem Termin 
werden die Grundzüge für die Erstellung von 
Webseiten erläutert und alle Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen haben Gelegenheit, selbst 
erste Seiten unter Anleitung zu erstellen. 
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich. 
Bitte richten Sie diese per Mail an engage-
ment@ettlingen.de.

Den Ausblick und die Verabschiedung gab 
Christoph Bader, Leiter des Kultur- und 
Sportamtes: “Die Plattform lebt mit und von 
den Inhalten der Ettlinger Vereine und Orga-
nisationen. Entwickeln Sie diese gemeinsam 
mit uns weiter und nutzen Sie die einmalige 
Chance, bis zum 30. Juni kostenlos mit Ihrer 
Webseite auf die Engagementplattform zu 
wechseln!”

Haben Sie Interesse an unserem Newsletter? 
Schicken Sie eine Mail an engagement@
ettlingen.de, um künftig weitere Informati-
onen zu erhalten.

Einzelhandel hat wieder 
geöff net
Endlich gibt es wieder die Möglichkeit, im 
„Lieblingsladen Ettlingen“ einkaufen zu 
gehen. Denn der Einzelhandel in der Stadt 
hat wieder geöffnet und freut sich auf Ihre 
Unterstützung und Ihren Besuch. Lassen Sie 
sich inspirieren von der aktuellen Sommer-
mode, neusten Trends und tollen Farben, 
denn der Sommer kommt bestimmt irgend-
wann. Die Mitarbeiterinnen und Mitargeiter 
in den Geschäften stehen Ihnen beratend 
zur Seite, damit auch Sie das Passende fin-
den.

Aktuell gilt aufgrund der gesunkenen Inzi-
denz der

Öffnungsschritt 1:
Neben Click&Meet (mit Terminvereinba-
rung, aber ohne Testkonzept) mit einer Kun-
din oder einem Kunden je 40 angefangene 
Quadratmeter Verkaufsfläche sind jetzt auch 
jeweils zwei Kundinnen und Kunden ohne 
vorherige Terminbuchung, aber mit Testkon-
zept zulässig, d.h. diese müssen einen Test-, 
Impf- oder Genesenennachweis vorlegen.
Geschäfte mit Produkten für den täglichen 
Bedarf bleiben inzidenzunabhängig geöff-
net.

masken- und testpflicht und Hygieneko-
nzepte
Für alle Einrichtungen gilt grundsätzlich die 
Maskenpflicht, die Pflicht zur Kontaktda-
tenübermittlung sowie die Einhaltung der 
Abstandsregeln. In allen Einrichtungen sind 
Obergrenzen der zulässigen Teilnehmerzahl 
(Personen oder Flächenbegrenzung) vor-
gesehen. Der Zutritt ist nur für Personen 
mit einem Test-, Impf- oder Genesenen-
Nachweis möglich. Als Testnachweis gilt 
ein negatives Ergebnis einer innerhalb von 
24 Stunden vor Beginn des Besuchs durch-
geführten Testung zum Beispiel in einem 
der vielen Teststationen in der Stadt. Diese 
finden Sie unter www.ettlingen.de/corona. 
Zu testende Personen dürfen auch einen 
für Laien zugelassenen Schnelltest an sich 
selbst unter Aufsicht durch geschulte Drit-
te durchführen und bescheinigen lassen. 
Ausgenommen von der Testung sind Kinder, 
die das 6. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben.
Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht 
eines negativen Coronatests befreit, wenn 
sie einen entsprechenden Nachweis vor-
legen. Einrichtungen können von dieser 
Regelung abweichen und einen negativen 
Coronatest einfordern. Diese Ausnahmere-
gelungen gelten nur dann, wenn diese Per-
sonen keine akuten Symptome einer Corona-
Infektion zeigen.

Engagementplattform Ettlingen – machen Sie mit!

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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Corona-Schnelltestzentren 
in Ettlingen
Seit Mitte März dürfen sich alle Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt einmal die Woche 
kostenlos auf das Coronavirus testen lassen. 
Nicht testen lassen darf sich, 

-   wer Symptome aufweist wie Fieber, Hals-
schmerzen, Husten. In diesem Fall bitte 
an den Hausarzt wenden.

-   wer Kontaktpersonen einer positiv ge-
testeten Person ist. Auch dann bitte an 
den Hausarzt wenden.

-  Kinder unter 6 Jahren.

Grundsätzlich gilt: unbedingt ein Ausweis-
dokument (Personalausweis, Reisepass, 
Führerschein) mitbringen. Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter von Schulen und KiTas müs-
sen den Berechtigungsschein vorzeigen.
Überall dort, wo man sich spontan testen 
lassen kann, sollte man sich auf Wartezeiten 
einstellen.
Alle Infos sowie Links zu den Online-Termin-
vereinbarungen auch unter www.ettlingen.
de/coronaschnelltest

testzentrum Albgauhalle,
 middelkerkerstraße 15
-   Achtung, geänderte Öffnungszeiten: 

Mo., Mi., Fr. 9 - 14 Uhr, Di. 9 - 16 Uhr, Do. 
9 - 17 Uhr, Sa. 10 - 15 Uhr, So. 10 - 15 
Uhr, ohne oder mit Terminvereinbarung 
unter www.ettlingen.de/coronaschnell-
test

testzentrum Watt's, 
Pforzheimer straße 67a
Öffnungszeiten Mo. - So. 8 - 17 Uhr, 
www.schnelltest-ettlingen.de, 
info@schnelltest-ettlingen.de

teststation Rathaus, marktplatz 2
Öffnungszeiten Mo. - Sa. 9 - 13.30 Uhr, ohne 
und mit Terminvereinbarung, Infos und On-
line-Terminvereinbarung unter
 www.sibylla-apotheke.de 

dm-testzentrum im schloss/musensaal 
(Eingang Nord)
Öffnungszeiten Mo. - Sa. 9 - 17 Uhr, Termin-
buchung unter www.dm.de/corona-schnell-
test-zentren, nur mit Terminvereinbarung

teststation am stadtgarten, 
thiebauthstraße 1
Öffnungszeiten Mo. - Do. 13.30 - 17 Uhr, Fr. 
13.30 - 18 Uhr, Sa. 12 - 16 Uhr, ohne und 
mit Terminvereinbarung, Infos und Online-
Terminvereinbarung unter
 www.sibylla-apotheke.de

testzentrum Kaserne, 
Am lindscharren 4 - 6
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 7.30 - 20 Uhr, Sa. 
- So. 10 - 14 Uhr ohne und mit Terminver-
einbarung unter apo-schnelltest.de/son-
nenapotheke-ettlingen

teststation Parkplatz Real, 
Huttenkreuzstraße 8
Öffnungszeiten Mo. - Sa. 8 - 18 Uhr ohne 
Terminvereinbarung, Infos auch unter www.
apotheke-am-stadtgarten-ettlingen.de

teststation Kaufland, 
Zehntwiesenstraße 47
Öffnungszeiten Mo. - Sa. 9 - 19 Uhr,
Infos unter www.ecocare.center

Entenseeapotheke lindenweg 13
Test nach tel. Terminvereinbarung 
07243-4582  

testzentrum Pestalozzihalle, Odertalweg
Öffnungszeiten bis 29. mai Di. u. Fr. 8 - 10 
Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr, 31. mai bis 6. Juni Mo. 
u. Fr. 8 - 10 Uhr, ohne und mit Terminverein-

barung, Infos und Online-Terminvereinba-
rung unter www.sibylla-apotheke.de

testzentrum bCE, Am Hardtwald 7
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 7 - 14 Uhr ohne 
oder mit Terminvereinbarung, Informatio-
nen und Online-Terminvereinbarung unter 
www.eisbaerapotheke.de

First Floor nobelstraße 14,
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 7 - 16 Uhr, Sa. 8 - 
16 Uhr, ohne und mit Terminvereinbarung, 
Informationen und Online-Terminvereinba-
rung unter www.eisbaerapotheke.de

neu: testzentrum an der Herz Jesu Kirche
Öffnungszeiten Fr. 12 - 16 Uhr, Sa. 16 - 20 
Uhr, So. 13 - 17 Uhr, ohne und mit Termin-
vereinbarung, Infos und Online-Terminver-
einbarung unter www.sibylla-apotheke.de

Corona

Maskenpfl icht

Im blau gekennzeichneten Bereich muss die 
medizinische Mund-Nasen-Maske oder die 
FFP2-Maske getragen werden. Maskenpflicht 
herrscht auch beim Einkaufen, im öffent-
lichen Personennahverkehr, in geschlos-
senen, für die Öffentlichkeit oder für den 
Publikumsverkehr bestimmten Räumen, in 

Arbeits- und Betriebsstätten, an Einsatzor-
ten, bei erlaubten körpernahen Dienstleis-
tungen, bei Religionsausübung und Beerdi-
gungen, in Arztpraxen. In Krankenhäusern 
und Pflegeeinrichtungen sind FFP2-Masken 
zu tragen.  

Denken Sie an den 

MUND-NASEN-SCHUTZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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leben mit Handicap

Informationen über Ver-
haltensregeln zu Corona in 
leichter Sprache gibt es unter 
www.ettlingen.de/corona
behindertenbeauftragte der stadt 
Ettlingen
Petra Klug, Amt für Bildung, Jugend, Familie 
und Senioren
Schillerstraße 7-9, Tel. 07243/101-146, 
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Homepage (Leichte Sprache):www.ettlingen.
de | Startseite > Bildung & Soziales > Soziales 
> Inklusion / Barrierefreiheit
1. Barrierefreie Infrastruktur
2. Barrierefreier Stadtrundgang
3. Barrierefreie Geschäfte usw.

Agendagruppe barrierefreies Ettlingen
Ansprechpartner für Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum, Klaus-Peter Weiss, 
Tel. 0177-6574330, 
E-Mail: architekt_weiss@t-online.de

gemeindepsychiatrische Dienste des 
Caritasverbandes Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, 
Tel. 07243/345-8310, 
E-Mail: gpd@caritas-ettlingen.de

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung
Diakonisches Werk Ettlingen, 
Pforzheimer Straße 31, Information und 
Terminabsprachen: Tel. 07243/54950

netzwerk Ettlingen für menschen mit 
behinderung
Inklusion und Teilhabe. Partner im Netzwerk 
sind neben der Stadt Ettlingen Dienste, Ein-
richtungen, Organisationen, Vereine, Initi-
ativen, die ihren Wirkungskreis in Ettlingen 
haben und Angebote für Menschen mit Be-
einträchtigungen machen.
Sprecherin: Karin Widmer, 
Tel. 07243/523736, 
E-Mail: info@netzwerk-ettlingen.de, 
www.netzwerk-ettlingen.de.

Ergänzende Unabhängige teilhabebera-
tung (EUtb) der Paritätischen sozial-
dienste Karlsruhe
Menschen mit Behinderung oder von Be-
hinderung bedrohte Menschen (körperlich, 
geistig, psychisch) sowie deren Angehörige 
oder sonstige Bezugspersonen können sich 
kostenfrei mit Fragen in Bezug auf Rehabi-
litation und Teilhabe an das Team der EUTB 
wenden. Beratung jeden 2. und 4. mitt-
woch im Monat, aktuell nur telefonisch un-
ter 0721/9123066 oder per E-Mail: 
EUTB@paritaet-ka.de, 
www.paritaet-ka.de/dienste/ergänzende-
unabhängige-teilhabeberatung.html

termine/berichte:
Café Vielfalt des netzwerks Ettlingen für 
menschen mit behinderung
Das Netzwerk lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger mit und ohne Handicap ein zur Be-
gegnung bei Kaffee und Kuchen, Informati-
onen und Gesprächen. Die Netzwerkpartner 
stehen zur Verfügung für Fragen und Infos 
rund ums Thema Inklusion und Menschen 
mit Behinderung. Das Café öffnet jeweils 
am 1. Dienstag des monats von 16 bis 18 
Uhr im K26, Kronenstraße 26. Wegen Coro-
na steht der nächste termin jedoch noch 
nicht fest.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Pfingstferien
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di. u. Do. 10 
- 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff Büro.

Während der Pfingstferien (bis 06. 
Juni) ist das büro im effeff geschlossen. 
Auch die betreute spielgruppe sowie die 
sprachförderung machen in diesem Zeit-
raum Ferien. Weitere Angebote, wie z.b. 
das offene Café, das Zwergen- und Kugel-
bauchcafé, pausieren ebenfalls.

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Liebe Eltern,  
liebe Interessierte, 
aufgrund der aktuellen Entwicklung der Co-
rona-Fallzahlen ist es unser größtes Anlie-
gen, Sie und uns zu schützen und trotzdem 
weiterhin für Sie da zu sein.
Um dieser Verantwortung nachzukommen, 
bleibt unsere Geschäftsstelle bis auf wei-
teres für den Personenverkehr geschlossen. 
Sie erreichen uns weiterhin unter der Tele-
fonnummer 07243/945450 und unter der E-
Mail info@tev-ettlingen.de in der Zeit von 
Mo. bis Fr., 8:30 - 12:00 Uhr sowie Di. und 
Do. von 13:00 bis 16:30 Uhr.
Auch Beratungsgespräche zu allen Fragen 
rund um die Kindertagespflege bieten wir 
Ihnen gerne weiterhin telefonisch an. Die 
Sprechstunden vor Ort in den einzelnen 
Kommunen werden bis auf weiteres ausge-
setzt.

Sollte eine persönliche Vorsprache im Tages-
elternverein Ettlingen zwingend notwendig 
und unaufschiebbar sein, melden Sie sich 
bei der Verwaltung.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr TagesElternVerein Ettlingen und 
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayerstr. 34, 76275 Ettlingen

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Termine
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 01 76 - 38 39 39 64
info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de

Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.

Geboten werden:
beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.

Offener gesprächskreis für menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal im 
Monat, mittwochs von 15 bis 16:30 Uhr im 
Stephanusstift am Stadtgarten, im Grup-
penraum, Eingang Wilhelmstraße 4. Der 
nächste termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
stammcafé im begegnungszentrum ein-
mal im Monat, dienstags ab 14:30 Uhr. Der 
nächste termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. 
Einsatz von Demenzhelferinnen bei be-
troffenen.
leseecke in der stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

senioren

Begegnungszentrum

begegnungszentrum am Klösterle – 
seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Das begegnungszentrum und die Außen-
stellen des Begegnungszentrums müssen 
wir aufgrund der Corona-Situation weiterhin 
geschlossen halten. Es finden keine Kurse 
oder sonstige Aktivitäten statt. Das gilt 
ebenfalls für die Außenstellen des Begeg-
nungszentrums.
Trotz der aktuellen Lage sind wir weiterhin 
für Sie da. Das begegnungszentrum errei-
chen Sie telefonisch montags bis freitags 
von 10 bis 12 Uhr, Telefon: 101-538, 
Fax: 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de
Sie können sich auch gerne an unseren Vor-
sitzenden, Helmuth Kettenbach, wenden, 
Handy: 0171 1233397
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seniorTreff Ettlingen-West
Nach den aktuellen Corona-Verordnungen 
sind weiterhin keine Aktivitäten im Fürsten-
berg möglich.

Jugend

Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Programm
News
Wir haben wieder Angebote für euch!

Pfingstferien
In den Pfingstferien haben wir für euch end-
lich wieder ein paar Angebote. Wir freuen 
uns auf euch!

DO 27.05., 14-16 Uhr 
Actionpainting*
ab 10 Jahren, kostenlos
Mit viel Action bemalen wir draußen eine 
Wand. Zieht euch Kleidung an, die dreckig 
werden darf.
(Bei schlechtem Wetter kann das Angebot 
leider nicht stattfinden)

mO 31.05., 14-16 Uhr  
spielmobil-Party*
ab 6 Jahren, kostenlos
Unser Spielmobil ist in ganz Ettlingen be-
kannt! Unsere XXL-Spiele bieten euch eine 
Vielzahl an Möglichkeiten, um einen spaßig-
sonnigen Tag auf dem Gelände des „Spechts“ 
zu verbringen. (Bei schlechtem Wetter kann 
das Angebot leider nicht stattfinden)

Di 01.06., 14-15.30 Uhr
Wir töpfern marienkäfer*
ab 6 Jahren, 5€
*bitte beachten: vorherige Anmeldung 
notwendig (telefonisch unter 07243/4704 
oder per E-Mail jz.ettlingen@awo-ka-land.
de), Teilnahme nur mit Maske und COVID-19 
symptomfrei.

sommerferien 
Die Planungen der Sommerferienangebote 
laufen aktuell auf Hochtouren. Für den Zeit-
raum 02.08. bis 20.08.21 sind je 3 Wochen 
Spechtferien und Erlebniswochen geplant. 
Kinder aus Ettlingen können sich über un-
sere Homepage für das Ferienprogramm an-
melden, dort findet ihr auch weitere Infos.

Hausaufgabenhilfe und sonstige beratung
Ihr braucht aktuell Unterstützung bei euren 
Hausaufgaben oder müsst für die Schule Un-
terlagen drucken? Dann meldet euch gerne 
bei uns und wir vereinbaren einen Termin 
vor Ort. Auch zu anderen Themen, die euch 
beschäftigen und auf dem Herzen liegen, 
stehen wir euch jederzeit beratend zur Sei-
te, einfach melden :)

spieleverleih
Um euch eine Abwechslung zum digitalen 
Alltag zu schaffen, bieten wir euch täglich 
von 13-16 Uhr einen Spieleverleih an. Ruft 
uns auf dem Festnetz an oder schreibt uns 
über WhatsApp (07243 4704 bzw. 0157 
34747043).

multikulturelles leben

29.05. Gedenktag an den 
Brandanschlag in Solingen

 
 Foto: pixabay

Noch immer gibt es weltweit Anschläge, 
welche aus Gründen wie Rassismus oder 
Ausländerfeindlichkeit verübt werden. So 
kam es auch am 29. Mai 1993 in der nord-
rheinwestfälischen Stadt Solingen, nahe 
Düsseldorf, zu einem Brandanschlag auf das 
Wohnhaus einer türkischstämmigen Familie. 
Dieser Anschlag bildete den traurigen Hö-
hepunkt einer ganzen Reihe von ausländer-
feindlichen Anschlägen in den 90er Jahren 
in Deutschland. Vier junge Männer im Alter 
zwischen 16 und 23 Jahren mit Verbindun-
gen zur rechtsextremen Szene legten damals 
den Brand in dem Wohnhaus der Familie. 
Durch das Feuer starben zwei Frauen und drei 
Mädchen. Nach dem Zerfall der Sowjetunion 
kam es in den 1990ern zu einer verstärkten 
Zuwanderung aus der Türkei. Die Medien be-
richteten von einer „Überfremdung“ und be-
zeichneten die Geflüchteten als „Schmarot-
zer“. Auch propagierten viele demokratische 
Parteien in dieser Zeit rassistische Argumen-
tationsmuster. Viele rechtsextreme Gruppen 
griffen diese in Deutschland vorherrschende 
Stimmung auf.
Liebe Ettlinger Bürger/innen, helfen Sie 
mit, dass sich solche Ereignisse nicht wie-
derholen. Helfen auch Sie mit, dass in unse-
rer wunderschönen Stadt Rassismus keinen 
Nährboden findet. Wir, das Integrationsbü-
ro, hatten anlässlich der Internationalen 
Wochen gegen Rassismus im März die Ini-
tiative „Zeig dein Fenster gegen Rassismus“ 
gestartet, welche auf große Unterstützung 
innerhalb der Bevölkerung getroffen ist. Es 
bereitet uns immer wieder Freude, wenn wir 
bei einem Gang oder einer Fahrt durch die 
Stadt in einem Fenster ein Plakat entdecken 
können. Gerne können Sie auch jetzt noch 
im K26 BegegnungsLaden kostenlos Plakate 
abholen und so ein Zeichen gegen Rassismus 
in Ettlingen setzen. Wir freuen uns über Ihre 

Unterstützung, denn Rassismus ist ein im-
mer aktuelles und allgegenwärtiges Thema.

 
 Foto: pixabay

„Freude schenken“ – eine Aktion der 
Kleinen Kaffeeblüte
Bezahle ein Getränk oder eine Speise mehr & 
schenke Freude!
Ganz im Sinne der Solidarität in diesen 
schwierigen Zeiten hat das Café „Kleine 
Kaffeeblüte“ Kronenstr. 3 eine tolle Aktion 
ins Leben gerufen: Beim Besuch des Cafés 
kann einfach ein Getränk oder ein Gebäck 
mehr bezahlt werden und dies geht dann 
in Form eines Gutscheins an unsere Gäste 
im K26, so dass man ganz unkompliziert 
jemand Unbekannten zu einer leckeren 
tasse Kaffee, einem Cookie oder einem 
stück Kuchen einladen kann. Dieser Gut-
schein kann dann in der Kleinen Kaffee-
blüte eingelöst werden. Freude schenken 
kann so einfach sein! 
Die Aktion läuft bis zum 30. Juni.       

K26 Kleiderladen
Der KleiderLaden ist vom 29.5. bis 6.6. ge-
schlossen. In dieser Zeit bitte auch keine 
Kleiderspenden ablegen. Ab Montag, den 
7.6. sind wir wieder für Sie da!

Geänderte Öffnungszeit 
der Fahrradwerkstatt im 
Specht!
Ab Montag, 31.5. ist die Fahrradwerkstatt 
immer montags von 16 Uhr bis 19 Uhr geöff-
net. Wir bieten allen bedürftigen Ettlingern, 
dazu gehören geflüchtete Menschen, die bei 
uns um Asyl ersuchen, einen kostenlosen 
Fahrradservice an. Ettlinger Mitglieder des 
adfc können die Werkstatt zur Wartung und 
Reparatur ihrer Fahrräder benutzen.

lokale Agenda

Weltladen

Bio Honig aus Mexiko
Für viele Menschen ist Honig nicht mehr 
vom Frühstückstisch wegzudenken. Doch 
Honig aus Übersee? Wäre es nicht besser, 
deutschen Honig zu kaufen? Grundsätzlich 
ist der Gedanke eines “regionalen Einkaufs“ 
ein berechtigtes Anliegen. Doch da nur ca. 
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30 Prozent des Gesamthonigbedarfes in 
Deutschland mit deutschem Honig gedeckt 
werden kann, ist Honig aus Mexiko keine 
Konkurrenz zu den heimischen Imkern. Die 
restlichen 70 Prozent sind Importhonige. 
Dazu meinen wir: wenn schon Importhonig, 
dann aber fair gehandelter. So haben alle 
etwas davon: die heimischen Honigliebha-
ber bekommen einen hochwertigen Honig 
und gleichzeitig werden Imker/innen un-
serer Partnerorganisationen in Lateiname-
rika unterstützt, z.B. tzeltal tzotzil, einer 
Produzentengenossenschaft in der Region 
Chiapas in Mexiko.

Tzetzal Tzotzil entstand 1986 als genossen-
schaftliche Selbsthilfeorganisation von in-
digenen Kleinbauern. Heute sind dort u.a. 
ca. 160 Honigproduzenten basisdemokra-
tisch organisiert.

Hauptziele sind die Vermarktung von Honig, 
Kaffee und Handwerksprodukten auf lokaler 
Ebene und im Export zu fairen Bedingungen 
sowie Beratung und Ausbildung der Mitglie-
der in Fragen der Produktion, Organisation 
und Betriebswirtschaft.

Benannt wurde diese Organisation nach 
zwei indigenen Bevölkerungsgruppen – den 
Tzeltal und den Tzotzil. Die Mehrheit ihrer 
Mitglieder gehört zu einer dieser Gruppen.
Die aktuell rund 250 Mitglieder der Koope-
rative leben verteilt auf 5 Munizipien in der 
Zentralregion des Bundesstaates Chiapas. 
13 Gruppen bzw. 85 Familien haben sich 
ausschließlich auf Honig spezialisiert. Die 
Mitglieder bewirtschaften durchschnittlich 
eineinhalb Hektar Land nach den Methoden 
des Bio-Landbaus, der mit der Bienenhal-
tung ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz 
ist. Durch die Bestäubungsleistung der Bie-
nen wird die Biodiversität gefördert, wo-
durch die Artenvielfalt erhalten bleibt. Bie-
nenhaltung verbraucht keine Ressourcen, 
Bienenstöcke finden auf kleinstem Raum 
Platz.

Die mexikanischen Honige werden von un-
serem Fairhandelshaus gEPA in vielfälti-
gen Sorten in die Weltläden importiert. So 
können wir u.a. im Weltladen anbieten ei-
nen Wildblütenhonig, cremig oder flüssig, 
der Genossenschaft Tzetzal Tzotzil, der ein 
Honig in Bio-Qualität ist, dessen Nektar 
von der einzigartigen mexikanischen Flora 
stammt, ein klassischer Blütenhonig mit 
mild-blumigem Geschmack.

Desweitern sind im Sortiment Bio Acahual 
Blütenhonig, Bio Eukalyptus Honig, Bio 
Orangenblüten Honig, sowie Bio Honige aus 
Guatemala und aus Chile.
Kommen Sie vorbei in den Weltladen in der 
Leopoldstr. 20, und fragen Sie nach den 
vorzüglichen mexikanischen Bio Honigen. 
Geöffnet wir haben: Mo.-Fr. vormittags von 
10-13 Uhr, nachmittags von 15-18 Uhr und 
Sa. von 10-13 Uhr.  
Tel. 07243 94 55 94; 
www.weltladen-ettlingen.de.
gez. RAO

Lust auf Literatur
Meine lieben Literaturfreundinnen und 
-freunde,

 
 Foto: C.K.

Der amerikanische 
Schriftsteller Richard 
Ford hat viele Roma-
ne und Erzählungen 
veröffentlicht, be-
kannt wurde er aber 
vor allem wegen 
seiner Romane um 
den Sportreporter 
und Immobilienmak-
ler Frank Bascombe. 
Letztes Jahr kam nun 
ein neuer Erzählband 

von ihm heraus, „Irische Passagiere“, der 
mir sehr gut gefallen hat. Er steht in der 
Bibliothek. Ich möchte Ihnen eine sehr fei-
ne, kleine Erzählung daraus vorstellen: „Der 
freie Tag“. „Eileen Lewis hatte den Bus von 
Ballycastle runter genommen, um im Mald-
ron am Flughafen die Nacht mit Tom Magee 
zu verbringen“. 
So beginnt sie, allerdings ist die Sache nicht 
so einfach, wie sie sich zunächst darstellt. 
Tom ist nämlich verheiratet mit Eileens Zim-
mergenossin aus Collegezeiten. Eileen selbst 
ist geschieden, aber fest liiert mit einem ver-
witweten Fischer. Beide, sowohl der Fischer 
als auch Toms Frau, sind völlig ahnungslos. 
Eileen arbeitet als Lehrerin, hat zwei klei-
ne Söhne aus ihrer Ehe und ist glücklich in 
ihrer neuen Beziehung. Dennoch gönnt sie 
sich mehrere Male im Jahr diesen Ausflug. 
Dabei mag sie Tom nicht einmal sonderlich. 
Sie trifft ihn für eine Liebesnacht im Hotel, 
bevor er geschäftlich nach Paris oder New 
York fliegt, und verbringt dann einen freien 
Tag in Dublin. Sie kann daran nichts Unrech-
tes finden. Sie ist weit entfernt von Schuld-
gefühlen. Im Gegenteil, sie kann es „nicht 
nicht machen“. Sie hat ein Recht auf etwas 
Lebenswürze und nach den Regeln anderer 
Leute zu leben, kommt für sie nicht in Frage. 
Aber die Angelegenheit ist nicht nur würzig, 
sie ist auch anstrengend. 
Die Gespräche mit Tom sind ganz genau 
umrissen. Gewisse Themen dürfen nicht 
berührt werden. Deshalb gibt es auch nicht 
viel, worüber man miteinander reden könn-
te. Manchmal geht es etwas „verlogen um 
das Älterwerden“, ein wenig auch um die 
Kinder. 
Und natürlich ist da etwas von Verrat. Doch 
Eileen läßt es nicht an sich heran. Eines 
Morgens kann sie nach Toms früher Abrei-
se und einem gemütlichen Hotelfrühstück 
nicht mehr ins Zimmer, um ihre Sachen zu 
holen, denn die Schlüsselkarte funktioniert 
nicht mehr. Ihr Herz macht ein „Getöse“. 
Ein monströses Gefühl von Peinlichkeit läßt 
Ford nun aus seinen Sätzen kriechen. Es be-
fällt den Leser wie Eileen. 

Der Autor, der vorher so sparsam mit Meta-
phern war, läßt die Bilder explodieren. Als 
wäre man auf einer Zauberbühne erscheint 
ein wildes Vieh mit lodernden Augen und 
ein brennendes Streichholzhaus. Eileen 
weiß, sie hätte in dem Zimmer gar nicht sein 
dürfen. Es war als Einzelzimmer gebucht 
und wurde von Toms Firma bezahlt. Und sie 
weiß auch, daß sie sich den Leuten in der 
Rezeption stellen muß, um noch einmal in 
dieses Zimmer zu kommen. Und weit und 
breit kein Mauseloch, in das man schlüpfen 
könnte. Der Tag ist von Grund auf verdorben. 
Dublin erweist sich als kalt und unwirtlich. 
Am Abend schaukelt sie der Bus nach Hause. 
Doch möchte sie vorläufig keine Konsequen-
zen aus dem Vorfall ziehen.

Richard Ford „Irische Passagiere“-, der Ori-
ginaltitel in Übersetzung „Sorry for your 
trouble“ - „Entschuldigen Sie den Ärger“ 
hätte mir als Buchtitel besser gefallen.

Mit herzlichen Grüßen und guten Wünschen
Ihre Marli Disqué
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Pfingstferien in und mit 
der Bibliothek

Öffnung der bibliothek
Rechtzeitig in der ersten Ferienwoche kann 
die Bibliothek wieder ohne vorherige An-
meldung zu den bekannten Öffnungszeiten 
besucht werden. Damit stehen mit über 
50.000 Medien wieder vielfältige Möglich-
keiten und Anregungen zum Zeitvertreib in 
den Pfingstferien zur Verfügung: Tipps für 
Wander- und Radausflüge und kreative Be-
schäftigung, zahlreiche Spiele, Filme, Hör-
bücher, Zeitschriften und aktuelle Romane 
sorgen für Spaß und Entspannung! 
Neben den Abstands- und Hygieneregeln 
besteht die Pflicht zur Datenerhebung und 
zum Tragen einer medizinischen maske so-
wie die Vorlage eines tagesaktuellen nega-
tiven test-, eines impf- oder genesenen-
nachweises. Testpflicht besteht für Kinder 
ab 6 Jahren. Die Besucherzahl ist begrenzt.
Das Team der Bibliothek freut sich auf die 
Besucher*innen. 

Öffnungszeiten: Di., Do, Fr. 12-18 Uhr, 
Mi 10-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr

Weiterhin werden Medienbestellungen ent-
gegengenommen und diese zur Abholung - 
auch kontaktlos nach Terminvereinbarung 
- vorbereitet.
Entliehene Medien können über die Rückga-
bebox zurückgegeben werden. Bitte beach-
ten Sie die fristgerechte Rückgabe oder 
Verlängerung ihrer medien. Es werden 
keine automatischen Verlängerungen mehr 
vorgenommen! 
Aktuelle Änderungen und weitere Informa-
tionen unter: 
www.stadtbibliothek-ettlingen.de oder 
Telefon 07243/101-274

Keine langeweile in den Ferien! 

Ferienprogramm und Ferientipps
21. mai - 8. Juni 2021 
Rätseltour zum Mitmachen: „Entdecke Dei-
ne stadt – lesen, Rätseln und bewegen“ 
noch bis 31. mai 2021
"tolles buch!- 
Digitale buchtipps von tina Kemnitz

 
Begeisternde Buchempfehlungen  
 Foto: Tina Kemnitz

Allen Schulkindern, die nicht so recht wis-
sen, welches Buch sie lesen wollen, macht 
die Literaturexpertin Tina Kemnitz in ihren 
mitreißenden Buchempfehlungs-Videos 
Lust auf lesenswerte Titel. Auf Ihrer Home-
page www.tollesbuch.de sind die Videos mit 
dem Ticketcode ETTLINGEN noch bis zum 
31. Mai 2021 freigeschaltet.

literaturtage Ettlingen
tisCHlEinDECKDiCH, EsElstRECKDiCH 
UnD KnÜPPElAUsDEmsACK 
Nach dem Märchen der Brüder Grimm 
– ein Marionettenspiel für Kinder ab 5 Jah-
ren 
Der Live-Stream mit dem Dornerei-Theater, 
anlässlich der Baden-Württembergischen 
Literaturtage in Ettlingen aufgezeichnet, 
lässt sich unter 
www.literaturtage.ettlingen.de abrufen. 

 
Tischlein Deck Dich Foto: Markus Dorner

Volkshochschule (VHs)

Aktuelle Angebote

A1503 Outdoor: nordic Walking
5x dienstags, 08.06. bis 06.07., jeweils 
18:00 – 19:30 Uhr, im Freien (Treffpunkt: 
Parkplatz Funkturm Spessart)
Nordic Walking trainiert Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination. Es ist eine 
sehr gelenkschonende Sportart und gleich-
zeitig ein gezieltes Ganzkörpertraining, bei 
dem 90 % der Muskeln aktiviert, das Immun-
system gestärkt und der Stressabbau geför-
dert werden. Das Allgemeinbefinden wird 
durch die regelmäßige Bewegung an der 
frischen Luft verbessert.

Nutzen Sie die effektiven Bewegungen an 
der frischen Luft, um Ihren Kreislauf in 
Schwung zu bringen. Das Training findet bei 
jedem Wetter statt!
Bitte mitbringen: Walking-Stöcke, Lauf- 
oder leichte Wanderschuhe, bequeme Funk-
tionskleidung.

g1301 Online-Vortrag: Depressionen – 
Ursachen, symptome, therapie
Mittwoch, 09.06., 19:00 – 20:30 Uhr – 
Veranstaltung in Kooperation mit der Kas-
senärztlichen Vereinigung Baden-Württem-
berg
Vortragsveranstaltung mit Dr. med. Bern-
hard Kopp, Facharzt für Neurologie und 
Psychiatrie, Ettlingen. Depressionen sind 
eine ernsthafte, in manchen Fällen auch le-
bensgefährliche Krankheit. Die Betroffenen 
brauchen in jedem Fall professionelle Hilfe. 
Der Referent informiert, wie Depressionen 
erkannt und behandelt werden können und 
an wen sich ratsuchende Betroffene mit ih-
ren Problemen wenden können.

b1681 Präsenz: Computer für Anfänger 
(in der Kleingruppe)
3x freitags, 11./18./25.06., 
18:00 – 20:15 Uhr, VHS-Hauptgebäude
Computer und Internet sind heute nicht 
mehr aus unserem Leben wegzudenken. Ler-
nen Sie in diesem Kurs die Grundlagen für 
den Umgang mit Computern und die sichere 
Nutzung des Internet.
Inhalte: Umgang mit Maus und Tastatur, 
Einführung in das Betriebssystem Windows, 
Praktischer Umgang mit Textverarbeitungs-
programmen, Umgang mit Speichermedien, 
Umgang mit dem Internet

g1329 Outdoor: Yoga-tageswanderung
Samstag, 12.06., 08:15 – 16:15 Uhr – 
Veranstaltung im Freien
Bei dieser Yoga-Tageswanderung (ca. 16 
km) gehen wir auf Wanderwegen durch un-
seren heimischen Nordschwarzwald. Quasi 
vor der Haustür werden wir uns der Energie 
und Kraft der Natur, besonders des Waldes, 
bewusst. Praktische Übungen aus dem Yoga 
wie Atemtechniken, Meditationen und Kör-
perhaltungen (Hatha Yoga) begleiten uns 
tiefer in unsere Stärke, um innerliche Ruhe 
zu erlangen.

PU104 Präsenz: Vortrag "bitcoin & Co. – 
grundlagen zu blockchain und Kryp-
towährungen"
Samstag, 12.06., 14:00 – 17:00 Uhr –
 VHS-Hauptgebäude
Was ist Bitcoin und wie funktionieren Kryp-
towährungen überhaupt? Womit und wie 
kann man diese benutzen? Welche Vortei-
le bringen uns Kryptowährungen und die 
Blockchaintechnologie?
Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich ein 
grundsätzliches Bild von Bitcoin & Co. ma-
chen wollen, sei es als Entscheidungsgrund-
lage für oder gegen ein eigenes spekulatives 
Investment, aus Interesse an den potenti-
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ellen gesellschaftlichen Auswirkungen oder 
einfach aus Neugier der Technologie gegen-
über. Die Teilnehmer erhalten aktuelle News 
aus der Kryptowelt, lernen die Funktions-
weise einer Blockchain kennen und bekom-
men einen Überblick zur Vielfalt der Kryp-
towährungen. Außerdem werden der Erwerb 
und die Nutzung von Kryptowährungen am 
praktischen Beispiel demonstriert.

g1311 Präsenz: 
Workshop "Klangmeditation"
Samstag, 19.06., 15:00 – 17:00 Uhr –
 VHS-Hauptgebäude
Eine Klangmeditation ist die einfachste 
Art der Meditation. Als Vorbereitung zur 
Klangreise gibt es eine kurze theoretische 
Einführung sowie vorbereitende Locke-
rungs- und Achtsamkeitsübungen.
Mit sanften Schwingungen der Klangscha-
len, Windklangspielen und einer Reise zu 
sich selbst können Sie den Alltag hinter sich 
lassen und Entspannung und Ruhe finden. 
Lassen Sie sich auf ein entspannendes Klan-
gerlebnis ein.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, warme 
Socken, Decke, kleines Kissen, großes Hand-
tuch oder eigene Yogamatte

informationen, Anmeldung, Preise
Geschäftsstelle
der Volkshochschule Ettlingen
(momentan nur telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar)
Tel.: 07243 101-484/-483, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de

VHS Aktuell

VHS trotz(t) Corona!

neue Onlinekurse starten!
Die nächsten Online-Angebote beginnen 
ab dem 07. Juni 2021, die Kursinformatio-
nen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
(www.vhsettlingen.de).

Das neue, gedruckte Programmheft erscheint 
am 19. Juli 2021 und das neue Herbst-/Win-
tersemester startet am 27. September 2021. 
Wir hoffen also, Sie dann unter besseren Vo-
raussetzungen wieder bei uns im Haus und 
in den Außenstellen begrüßen zu dürfen. 
Herzliche Grüße – Ihr VHS-Team!

Amtliche bekanntmachungen

Redaktionsschluss 
beachten
Bitte denken Sie an die recht-
zeitige Übermittlung Ihrer 
Textbeiträge.
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Wir gratulieren

 
  

  

 
  

  
  

  
  

  

 
  
  

  
  

 
  

 
  

  
  

 
  

  
  

  
  

 

 

notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117
notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117
Kinderärztlicher notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101 (Eingang auf 
der Rückseite der Kinderklinik), Karlsruhe, 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 22 

Uhr, mittwochs 13 bis 22 Uhr, freitags und 
an Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22 Uhr 
Wochenenden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, 
(ohne Anmeldung)

bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 116117

Zahnärztlicher notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812

Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

notfallnummer für den stadt- und land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 

Donnerstag, 27. mai 
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00, Ettlingenweier 

Freitag, 28. mai
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Tel. 160 18, Kernstadt

samstag, 29. mai
Bergles-Apotheke, Werrenstr. 15, 
Tel. 0721 9473620, 76228 Khe-Stupferich

sonntag, 30. mai
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt

montag, 31. mai 
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn

Dienstag, 1. Juni
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2, 
Tel. 07202 2185, 76307 Langensteinbach

mittwoch, 2. Juni
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-Straße 
6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen

Donnerstag, 3. Juni
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29, 
Tel. 07202 7122, 76307 Langensteinbach

Apotheken-notdienstfinder für die nähe-
re Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12

DRK-notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, 
in dringenden Fällen auch an Wochenenden 
in der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 
225

Hilfetelefon „gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222

geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. (AKl) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 
Uhr, Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 
Uhr, sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 
0721/811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333

Deutscher Kinderschutzbund, 
Kriegstraße 152, Karlsruhe, 0721/84 22 08

Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509

Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010

Polizei Ettlingen, Tag und Nacht 

Telefon 3200-312
Psychologische beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde mittwochs 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung

KibUs - gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern donnerstags von 16 
Uhr in altersentsprechenden Kleingruppen 
(6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Suchtbe-
ratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 
215305

telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke 
(Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

EnbW Regionalzentrum nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: 
(0800) 3629-477

Öffentliche Abwasseranlagen
bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806 
888150 oder 0800 858590050
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Pflege- und  
Beratungsangebote

Bitte beachten Sie grundsätzlich die gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln und tragen 
Sie einen Mund-Nasen-Schutz. 

Pflegestützpunkt landkreis Karlsruhe, 
standort Ettlingen Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, 0721 936-71240, Mobil: 0160 
7077566, Fax: 0721 936-71241, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-
karlsruhe.de, Beratung bei allen Fragen rund 
um Pflege und Altern. Aufgrund der Corona-
Pandemie sind persönliche Beratungsge-
spräche nur nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung möglich.

Kirchliche sozialstation Ettlingen e.V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräfte 
von Demenzkranken, 07243 3766-0, Fax: 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich.
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243 7163300, E-Mail: nbh-Ettlingen@
arcor.de, Termine nach Vereinbarung.
DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Be-
gleitung durch qualifizierte Hospizhelfer/
innen von schwerstkranken und sterbenden 
Menschen mit ihren Angehörigen zu Hause, 
im Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtun-
gen. Trauerbegleitung einzeln oder in einer 
Gruppe. Informationen und Beratung: Pforz-
heimer Straße 33b, Tel. 07243 94542-40, E-
Mail: info@hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0 
oder Fax 07243 94542-22, 
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
ist geöffnet von 15 – 18 Uhr
Telefonisch erreichbar vor Ort: 
0172 7680 116

Hospiztelefon Information, Beratung und 
Vermittlung von hospizlicher und palliativer 
Angebote rund um die Uhr 07243 94 542 -77

schwester Pias team, Pia Gonzales. Be-
ratungsstelle Zehntwiesenstraße 62, Tel. 
07243 537583

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege Elke 
Schumacher, Dekaneigasse 5, Tel. 07243 
718080

Pflege- und betreuungsdienst in Ettlin-
gen gbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 
7, Tel. 07243 150 50, Fax: 07243 /150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

mAnO Pflegeteam gmbH 
mAnO Vitalis tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829, Fax: 
07243 525955, Seestraße 28, www.mano-
pflege.de, pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima gdbR Goethestra-
ße 15, 07243 529252, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246 9419480

AWO sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, Tel. 07243 76690-0, www.awo-albtal.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24 h erreichbar, 
07243 7159919 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst gmbH Pforzhei-
mer Str. 134, 07243 7199200, Fax: 07243 
7199209, Bereitschaftsdienst 24/7, Mobil: 
0151 58376297, Infos: 
www.rueckenwind-pflegedienst.de, E-Mail: 
info@rueckenwind-pflegedienst.de

gute Hilfe - einfach anders gut! Senioren-
Fahrdienste, Einkaufs- und Alltagshilfe, 
Essenbringservice, Pulvergartenstraße 22, 
Ettlingen, E-Mail: meinehilfe@email.de, 
24-h-Hotline: 0171 3138813, 
www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt, Tel. 
07251 922175

Amt für Jugend, Familie und senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243 101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7 - 9

Präventive Hausbesuche für senioren 
durch den Caritasverband Ettlingen
 07243-515-124

senioren - service Maria Shafqat, Aner-
kannter hauswirtschaftlicher Dienst, Be-
treuung und Hauswirtschaft, Abrechnung 
über die Pflegekasse, Ettlinger Straße 6, 
76332 Bad Herrenalb, Tel. 07083 9330183

Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe, 07251 922 189.

beratung für barrierefreie Wohnrauman-
passung Diakonisches Werk, Pforzheimer 
Straße 31, Information und Terminabspra-
chen, 07243 54950,

Dienste für menschen mit psychischer 
Erkrankung, gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstätte, 
Ambulant Betreutes Wohnen, Psychiatri-
sche Institutsambulanz des Klinikums Nord-
schwarzwald, Goethestraße 15a, 
07243 345-8310

schwangerschaftsberatung
schwangerschaftsberatung und Frühe 
Hilfen bis zum 3. Lebensjahr sowie Hebam-
men-sprechstunde im Beratungszentrum 
Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, 76275 
Ettlingen 07243-515-147
Diakonisches Werk Ettlingen - beratung 
rund um Schwangerschaft und Familie bis 
zum 3. Lj. des Kindes, auch im schwanger-
schaftskonflikt, Pforzheimer Str. 31, 07243 
5495-0, E-Mail: ettlingen@diakonie-la.de.

suchtberatung
suchtberatungs- und -behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305, 
E-Mail: suchtberatung-ettlingen@agj-frei-
burg.de, www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familien- und lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung unter 
07243 515-0.
mano Pflegeteam gmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kinder 
in Notsituationen, 07243 373829, 
Fax: 07243 525955, 
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk: Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de, 
www.diakonie-laka.de
Kurmaßnahmen für mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung, Dia-
konisches Werk, Pforzheimer Straße 31, 
07243 54950, 
E-Mail: ettlingen@diakonie-laka.de
Amt für Jugend, Familie und senioren An-
laufstelle Ettlingen-West im bürgertreff 
„Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unterstüt-
zung in Alltagsfragen Christina Leicht, Tel. 
101-509
Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen, Tel. 07243 5150
Arbeitskreis leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424, Telefon/FAX: 0721 
820066-7/-8, Geschäftsstelle, 
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche mitteilungen

Gottesdienste

gottesdienstordnung für samstag, 29., 
und sonntag, 30. mai sowie für  
Donnerstag, 3. Juni (Fronleichnam)

Katholische Kirchen
seelsorgeeinheit Ettlingen-stadt

Herz Jesu
samstag 18:30 Uhr Hl. Messe 
sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe 
Donnerstag, 3. Juni,10:30 Uhr 
Eucharistiefeier 
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st. martin
Keine Gottesdienste
Donnerstag, 3. Juni, 9 Uhr Eucharistiefeier 
liebfrauen
sonntag 9 Uhr Hl. Messe – auch im 
Livestream zu sehen unter: 
www.kath-ettlingen-stadt.de

seelsorgeeinheit Ettlingen-land
st. Josef, bruchhausen
sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse mit 
feierlichem Abschluss der Maiandachten
Donnerstag, 3. Juni, 18 Uhr Feierliches 
Hochamt mit eucharistischem Segen
st. Dionysius, Ettlingenweier
sonntag 11 Uhr Sonntagmesse
Donnerstag, 3. Juni, 11 Uhr Feierliches 
Hochamt mit eucharistischem Segen
st. bonifatius, schöllbronn
samstag 18 Uhr Vorabendmesse
mittwoch, 2. Juni, 18 Uhr Feierliches Hoch-
amt mit eucharistischem Segen
st. Antonius, spessart
sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse
Donnerstag, 3. Juni, 10 Uhr Feierliches 
Hochamt (Platz Vereinsheim)
st. Wendelin, Oberweier
samstag entfällt
mittwoch, 2. Juni, 18 Uhr Feierliches Hoch-
amt mit eucharistischem Segen

Evangelische Kirchen
luthergemeinde
sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Grünen vor 
dem Gemeindezentrum Bruchhausen
Wir bitten um Anmeldungen zu den Gottes-
diensten über unsere Homepage lutherge-
meinde-ettlingen.de an oder im Pfarramt.
Aufgrund der aktuellen Situation können 
sich noch Änderungen im Gottesdienstplan 
ergeben. Bitte informieren Sie sich in der 
örtlichen Presse oder auf unserer Homepage.
Pauluspfarrei
sonntag, 18 Uhr Abendgottesdienst 
Pfr. i.R. Martin Oest
Johannespfarrei 
sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Johan-
neskirche (Pfr. A. Heitmann-K.)
Nur mit Voranmeldung. 
Es gilt weiterhin Maskenpflicht.
mittwoch, 2. Juni, 11.12 Uhr Mittendrin - 
Andacht für 20 Minuten mitten in der Woche 
(Bezirkskantorin Anke Nickisch)
Es gibt weiterhin die Online-Gottesdienste 
sonntags um 10 Uhr auf www.johannespfar-
rei-ettlingen.de und die Telefonandacht un-
ter 07243 6019219.
Freie evangelische gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen, 
www.feg-ettlingen.de
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst als Livestream 
über unsere Website.
Informationen über alle anderen Angebote 
ebenfalls über die Website
liebenzeller gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Näheres auch unter www.lgv-ettlingen.de 
sowie 07243 7402848.

Christliche gemeinde
Zeppelinstraße 3
Derzeit findet der Gottesdienst wegen 
der Corona-Pandemie nur eingeschränkt 
statt. Kontakttelefon 07243/39065 oder 
07243/938413

neuapostolische Kirche
Sonntag, 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 19.30 Uhr Gottesdienst 

Die nicht zu unserer Kirchengemeinde gehö-
ren bitten wir um Anmeldung unter https://
www.nak-karlsruhe.de/ettlingen per Telefon 
oder eMail an Ansprechpartner). 

Kirchliche Nachrichten

Luthergemeinde

trinitatis:  
gottesdienst mit Pfarrer sauer
Am sonntag, 30. mai, um 10 Uhr lädt die 
Luthergemeinde zum Freiluftgottesdienst 
mit Pfarrer i.R. Friedhelm sauer auf der 
Wiese vor dem gemeindezentrum bruch-
hausen ein. Trinitatis - der Sonntag nach 
Pfingsten spürt der christlichen Einsicht 
nach, dass Gott nur "in Beziehung" gedacht 
werden kann. Die Redeweise der Dreieinig-
keit von "Vater, Sohn und Heiligem Geist" 
entspringt dieser Einsicht. Jesus hat einst 
mit Nikodemus darüber gesprochen, wie 
auch der Mensch in die Beziehung mit Gott 
hineingezogen wird (Johannes 3). Wertvolle 
Impulse für unsere Gottesbeziehung können 
wir auch heute noch in diesem Gespräch 
finden. beim Freiluftgottesdienst ist ge-
meindegesang mit maske möglich. Dieser 
wird von Barbara Gaiser und Friedhelm Sauer 
unterstützt.
Bei Regenwetter findet der Gottesdienst im 
Gemeindezentrum statt.
Anmeldungen über die Homepage www.
luthergemeinde-ettlingen.de (bis Freitag 
18 Uhr) erleichtern die Aufnahme der Kon-
taktdaten für den Ordnungsdienst.

Online-Kirchcafé
Sonntags um 19 Uhr besteht die Möglich-
keit, sich mit anderen über Gott und die Welt 
auszutauschen. An diesem Sonntag ist keine 
Moderation vereinbart. Wenn gleich um 19 
Uhr noch niemand im virtuellen Raum ist, 
warten Sie doch ruhig noch ein paar Minu-
ten, bis sich eine Gesprächsgruppe zusam-
mengefunden hat. Den Link dazu finden Sie 
auf der Homepage www.luthergemeinde-
ettlingen.de bei der Kaffeetasse.

Paulusgemeinde

musikalische Abendandacht
Einladung zu einer Musikalischen Abendan-
dacht am Dienstag, 8. Juni, 19 Uhr in die 
Paulusgemeinde mit Bezirkskantorin Anke 
Nickisch und Kantor Johannes Link.

Der Eintritt ist frei, Spenden werden für die 
Kirchenmusik im Bezirk KA-Land erbeten.

Johannesgemeinde

gottesdienste und Andachten

mittendrin
 

20 min.  Musik - Gebet -  Stille - Lied

 

MITTWOCHS UM 11.12 UHR
IN DER JOHANNESKIRCHE

 
 Plakat: Anke Nickisch

mittendrin-Andachten in der Johannes-
kirche.
Wie schön, es geht wieder los! Jeden Mitt-
woch (ab 02. Juni 2021, jeweils um 11.12 
Uhr) gibt es in der Johanneskirche wieder 
„MITTENDRIN“ – die kleine Andacht mitten 
in der Woche.
Für 20 min. Innehalten, Orgelmusik genie-
ßen, auf Gottes Wort hören und im Gebet 
miteinander verbunden sein. Herzliche Ein-
ladung!
Es gelten die üblichen Corona-Regeln: 
Medizinische Maske tragen, Abstand halten.
Eine vorherige Anmeldung zur Andacht ist 
nicht notwendig. Jedoch sind wir verpflich-
tet, Ihre Kontaktdaten aufzunehmen und für 
4 Wochen zur Kontaktverfolgung aufzube-
wahren. Sie können einen Kontaktzettel vor 
Ort in der Kirche ausfüllen. Aber Sie erleich-
tern uns die Arbeit, wenn Sie einen kleinen 
Zettel mit Ihrem Namen und Ihrer Telefon-
nummer schon mitbringen und am Eingang 
abgeben! Herzlichen Dank!
gottesdienst am 06. Juni um 10 Uhr in 
der Johanneskirche mit Pfarrer Martin Klein.
Bitte melden Sie sich an unter johannespfar-
rei.church-events.de oder im Pfarramt unter 
12275.
Bei sehr hoher Anmeldezahl wird es jeweils 
einen zweiten Gottesdienst um 11.15 Uhr 
geben.
Es gilt weiterhin Maskenpflicht und Ab-
standsregeln.

Parteiveranstaltungen

CDU

senioren-Union
Unter Beachtung der Corona-Verordnungen, 
wie in der schriftlichen Einladung vermerkt: 
Vorstandssitzung am 2.6. um 15 Uhr in CDU-
Geschäftsstelle.


